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Wenn einfach nichts mehr geht, dann geht’s erst recht einfach
Manchmal führen Zufälle die Menschen und ihre 
Themen zusammen und Gutes entsteht, weil die 
eine Seite ihre Not erklärt und die andere zu helfen 
weiß. Ein Prinzip, das wir alle kennen und wert-
schätzen. Worin bestand also die Not? Wernige-
rode braucht das Weihnachtsfest wie der Kaffee 
die Sahne. 
Wernigerode präsentiert zur Adventszeit einen 
idyllischen Weihnachtsmarkt, der den Zustrom 
der Menschen aus dem Land und darüber hinaus 
erfährt – eigentlich. Wir alle haben uns daran ge-
wöhnt, auch daran, die Arbeit mal ruhen zu lassen 
und uns der beschaulichen Stimmung hinzugeben.

Der Markt fällt aus, muss ausfallen, es gibt kei-
ne Hüttchen aus Holz, kein Gedränge an den Im-
bissbuden, keinen Duft nach Schmalzgebäck, keine 
Runden im Kinderkarussell. 

Das kann lähmen, enttäuschen und die Frage 
aufwerfen, wie man dann wohl mit dieser Dun-
kelheit in der so illustren Innenstadt Wernigerode 
umgeht. Doch die Liebe zu dieser Stadt ist groß und 
beständig, und nein, man lässt sie nicht im Dunkel. 
Licht muss her, Unsichtbares sichtbar machen, Bli-

cke auf schöne Plätze der Stadt lenken. Eine heime-
lige, gemütliche Stimmung erzeugen, das schafft 
nur das Licht. Wir wollen auch am Abend durch 
die Straßen flanieren, die schönen Schaufenster ab-
leuchten, um Wünsche zu entfachen und uns an 
den schmuckvollen Fassaden erfreuen. Und hier 
und da sind die Wohnräume erleuchtet, dekorierte 
Fenster zu bestaunen und manch einer ist früh dran 
mit seinem geschmückten Baum.

Ja ... und noch? Was kann so einfach sein, was 
so schnell umsetzbar, dass es zum Betrachten und 
daran Entlangschlendern einlädt?

Eine Blitzidee schlug ein: Es können Leitern sein, 
die in der Innenstadt aufgestellt werden. Leitern, 
nachhaltig aus Holz, ebenso nachhaltig in ihrer 
Weiterverwendung und irgendwie auch passend 
zum Fachwerk. Namentlich werden es »Winter-
sprossen« sein und auch darunter zu finden: kleine 
Glanzpunkte in der Stadt, beleuchtet, geschmückt, 
künstlerisch bearbeitet, vielleicht auch kurios aus-
gestattet. Es ist die Chance einer Interaktion zwi-
schen Gewerbetreibenden und Selbstständigen, 
zusammen mit der Wernigerode Tourismus GmbH 

und dem Rathaus. Es ist ein gelebtes Miteinander 
aller Beteiligten. Die Bockleiter als Symbol des Auf-
richtens, der Stabilität, des Erntens höher hängen-
der Früchte, als man sie auf Zehenspitzen erreichen 
kann.

Sich aufstellen, nicht einknicken. Präsentieren, 
nicht verstecken. Freude vermitteln, sich nicht zu-
rückziehen – das ist das Ziel.

Wintersprossen, der Begriff:
Sind es die Sprossen der Leiter zusammen mit der 
Winterzeit, ist es eine humorvolle Adaption der 
Sommersprossen oder sind es einfach die sprieß-
freudigen Keimlinge im Winter – alles daran ist 
freundlich und sympathisch, letzteres äußerst vita-
minreich! 

Man könnte auch den Bogen schlagen zur Win-
tersaat, die in der kalten Jahreszeit vorkeimt und die 
neue Ernte mit sich bringt. Was hier also mit ein-
fachen Mitteln in die Stadt »gepflanzt« wird, kann 
später Gutes bringen, zudem es in innerhalb einer 
gemeinsamen Sache entsteht. Gemeinsam säen, 
gemeinsam ernten. (weiter auf Seite 3)

WERNIGERODE
DIE WEIHNACHTSSTADT AM HARZ

                           präsentiert ihre

Entdecken Sie Glanzpunkte in Wernigerode!
Wir laden Sie ein, sich mit unseren Aktionen  
und kultureller Unterhaltung auf das Weihnachtsfest 
einzustimmen. Stimmungsvolle Stadtlichter  
werden Häuser, Straßen und Gemüter erhellen.

in heller Freude.

Wernigerode, 28. November 2020
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Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Wernigerode GmbH
Dornbergsweg 45, 38855 Wernigerode
Tel. 03943 533300, ah-wernigerode.de

Golf Life 1.0 TSI OPF 81 kW (110 PS) 6-Gang-Schaltgetriebe
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 5,5/außerorts 4,0/kombiniert 4,6/CO2-Emissionen, g/km: kombiniert 104.
Ausstattung: Leichtmetallräder „Norfolk“ 7 J x 16, LED-Scheinwerfer und -Rückleuchten, App-Connect, mehrfarbiges Digital 
Cockpit Pro, Radio „Composition“, Digitaler Radioempfang DAB+, Klimaanlage „Air Care Climatronic“ mit Aktiv-Kombifilter, 
beheizbare Vordersitze, beheizbares Multifunktionslenkrad in Leder, Müdigkeitserkennung, Notbremsassistent „Front Assist“, 
Spurhalteassistent „Lane Assist“, Einparkhilfe, schlüsselloses Startsystem „Keyless Start“ u. v. m.

Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Stand 11/2020. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.  
1 Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein Widerrufsrecht für Verbraucher. 

Nettodarlehensbetrag (Anschaffungspreis): 22.690,63 €
Sonderzahlung: 0,00 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 3,04 %
Effektiver Jahreszins: 3,04 %

Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Gesamtbetrag: 11.952,00 €
48 mtl. Leasingraten à 249,00 €

Für alle, die gern bei jeder Witterung komfortabel unterwegs sind: der Golf Life 1.0 TSI. Entdecken Sie sportliches Design gepaart 
mit modernster Technik und genießen Sie das gute Gefühl, das zahlreiche Sicherheits- und Assistenzsysteme Ihnen bieten.

Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler 
gemeinsam mit dem Kunden die für den Leasingvertrag nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen.1

Goldene Zeiten 
für Ihren Komfort

Halbac-Autohaus-GmbH
In den Langen Stücken 1, 38820 Halberstadt
Tel. 03941 6996 0, Fax 03941 6996 88, autohaus-halbac.de

Jetzt 
informieren
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Kultursonntage im Advent
2. ADVENT, 06.12.2020

»  Aktion des Harzmuseums im Rahmen des le-
bendigen Adventskalenders: alle Kinder haben 
freien Eintritt und bekommen eine weihnachtli-
che Bastelüberraschung zum heimischen Basteln 
geschenkt. (Sonderöffnungszeiten 14:00 – 
17:00 Uhr; Maskenpflicht)

»  um 11:00 Uhr findet die Ausstellungseröffnung 
»Kleiner Jagdzauber« von der Malerin und 
Grafikerin Mandy Kunze in der Galerie im ersten 
Stock statt. Der Eintritt ist frei. Bitte beachten 
Sie die Maskenpflicht. Es sind max. 60 Personen 
zugelassen. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Weitere Informationen unter Wernigeröder 
Kunst- und Kulturverein e.V. Tel: 03943-
5571130

»  von 11:00 – 17:00 Uhr Ausstellung »Kleiner 
Jagdzauber« GEÖFFNET: Galerie im Ersten 
Stock, Eintritt frei Maskenpflicht, max. 60 
Personen, keine Anmeldung erforderlich. Wer-
nigeröder Kunst- und Kulturverein e.V. Tel: 
03943-5571130

»  von 11:00 – 18:00 Uhr Basteln und Handwerk 
im Kunsthof, es gelten die aktuellen Hygienere-
geln, keine Anmeldung erforderlich, Eintritt frei, 
Weitere Informationen: Wernigeröder Kunst- 
und Kulturverein e.V. Tel: 03943-5571130

»  von 11:00 – 14:00 Uhr Sonderöffnungszeiten 
Feuerwehrmuseum, Eintrittspreis für Erwachse-
ne 2 € und für Kinder 1 €. Es besteht Masken-
pflicht, max. 6 Personen können zeitgleich in 
das Museum. Es ist keine Anmeldung erforder-
lich. Weitere Informationen unter info@feuer-
wehrmuseum-wernigerode.de

»  von 10:00 – 18:00 Uhr öffnet das Festliche 
WinterSchloß Wernigerode seine Pforten.  
Das Schloß Wernigerode kann zum regulären 
Schloßeintritt besucht werden. Es gelten die 
üblichen Hygienemaßnahmen sowie eine Regle-
mentierung beim Einlass, es kann zu Wartezei-
ten kommen. Es ist keine Anmeldung erforder-
lich. weitere Informationen unter Tel: 03943-
553030 oder decke@schloss-wernigerode.de

»  um 10:30 Uhr findet eine öffentliche Stadtfüh-
rung statt (Dauer: 60 min.). Treffpunkt Tourist-
Information Wernigerode. Der Preis beträgt für 
Erwachsene 6 € und für Kinder 3 €, es sind max. 
20 Personen möglich. Eine Anmeldung erforder-
lich unter Telefon 03943 5537835 oder per 
Mail: info@wernigerode-tourismus.de

»  um 14:00 Uhr können Gäste an einer Führung 
mit dem Schokoladenmädchen teilnehmen 
Diese Kostümführung dauert 90 min. und der 
Treffpunkt ist vor der Tourist-Information Wer-
nigerode. Der Preis beträgt für Erwachsene 8 € 
und für Kinder 4 €. Es können max. 20 Perso-
nen teilnehmen. Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter Telefon 03943 5537835 oder per Mail: 
info@wernigerode-tourismus.de

»  von 14:00 – 17:00 Uhr gibt es Sonderöffnungs-
zeiten auf dem Museumshof »Ernst Koch« in 
Silstedt. Erwachsene bezahlen 1 € und Kinder 
0,50 €, es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Weitere Informationen unter museumshof-
silstedt@gmx.de

»  von 10:00 – 14:00 Uhr Thematische Sonderaus-
stellung zur Weihnachtszeit. Coronabedingt ist 
die Ausstellung zur Formgestaltung in der DDR 
zurzeit geschlossen. Da die weitere Entwicklung 
nicht absehbar ist, wird es vom 28.11.20 bis 
03.01.21 an allen Wochenenden jeweils am 
Sonnabend und Sonntag von 10:00 – 14:00 
Uhr im Außenbereich die Sonderausstellung 
»Besinnlicher Dezember am Museum – Weih-
nachtliche Gebrauchsgrafik aus der DDR« ge-
ben. Sollte eine Öffnung der Museen im De-
zember möglich sein, ist dann natürlich auch 
zeitgleich die Ausstellung zur Formgestaltung 
geöffnet.

»  von 12:00 – 18:00 Uhr Weihnachtsbäckerei vor 
dem Café Wiecker, Schmalzkuchen und weitere 
Leckereien, ab 14:00 Uhr können Kinder ihr 
eigenes Weihnachtsbrot im mobilen Holzback-
ofen backen. Anmeldung und Registrierung vor 
Ort, begrenzte Teilnehmerzahl, es gelten die 
allgemeinen Hygieneregeln. Weitere Informati-
onen unter info@cafe-wiecker.de

»  um 18:00 Uhr Genießen Sie weihnachtliche 
Klänge unter freiem Himmel. Ein kleines Bläser-
konzert vom Turm der Liebfrauenkirche erklingt 
für Spaziergänger. Es musizieren Musiker des 
PKOW. Es gelten die allgemeinen Abstands- 
und Hygieneregeln. Es ist keine Anmeldung 
erforderlich.

»  von 12:00 – 17:00 Uhr kommen die Besucher 
der Stadt Wernigerode in den Genuss des ver-
kaufsoffenen Sonntags. Die Händler der Innen-
stadt haben tolle weihnachtliche Angebote und 
Geschenkideen.

3. ADVENT, 13.12.2020

»  um 11:00 Uhr findet im Rathaussaal die Mati-
nee zur aktuellen Sonderausstellung des Harz-
museums »Glanz und Wärme – Messingobjekte 
aus drei Jahrhunderten« statt. Sammler und 
Leihgeber Knud Schöber wird in die Ausstellung 
einführen. Die Veranstaltung der Ausstellung 
wird musikalisch umrahmt vom Klarinettenquar-
tett 3plus1 aus Leipzig. Der Eintritt ist frei, aber 
die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Daher ist eine 
Anmeldung erforderlich unter harzmuseum@

wernigerode.de oder unter der Rufnummer: 
03943 654 454/ 422.

»  von 14:00 – 17:00 Uhr bietet das Harzmuseum 
Sonderöffnungszeiten an. Zum Eintrittspreis für 
Erwachsene von 3 € und für Kinder von 1,30 € 
können maximal 30 Besucher gleichzeitig in die 
Räume des Harzmuseums. Es herrscht Masken-
pflicht und es gelten die allgemeinen Hygiene-
regeln. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen unter harzmuseum@
wenigerode.de

»  von 11:00 – 17:00 Uhr Ausstellung »Kleiner 
Jagdzauber« GEÖFFNET, Galerie im Ersten 
Stock Eintritt frei, Maskenpflicht, max. 60 
Personen, keine Anmeldung erforderlich. Weite-
re Informationen unter: Wernigeröder Kunst- 
und Kulturverein e.V., Tel: 03943-5571130

»  von 11:00 – 18:00 Uhr Basteln und Handwerk 
im Kunsthof, es gelten die aktuellen Hygienere-
geln, keine Anmeldung erforderlich, Eintritt frei. 
Weitere Informationen: Wernigeröder Kunst- 

Unter den Wintersprossen werden zudem Ver-
anstaltungen zu finden sein, das kulturhungrige 
Publikum auf die Beine zu bringen, um in einer be-
sonderen Zeit Besonderes zu erleben.

Mit feinsinnigem Humor gespickt, sind die Il-
lustrationen von Sabine Riemenschneider wie ge-
schaffen für diese herrlich kühne Aktion der Stadt. 
Und diese Zeichnungen finden sich immer dort, wo 

die Wintersprossen sich freudig zeigen. So zum Bei-
spiel in einem Leporello für Sprösslinge – ebenso 
amüsant für Erwachsene – geradezu ein Geschenk, 
selbst wenn es gratis zu bekommen ist. 

Die Devise kann nur heißen, dem Stillstand in 
der sogenannten Corona-Zeit etwas entgegenzu-
setzen. Und mit kleinen Veranstaltungen, in denen 
Musik, Literatur und Unterhaltung ihre verdiente 

Zuwendung erfahren und der Besucher danach be-
seelt den Ort verlässt, kann nichts, was man unter-
nimmt, falsch sein.
Wernigerode – die Weihnachtsstadt am Harz prä-
sentiert ihre Wintersprossen – in heller Freude. //
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und Kulturverein e.V. Tel: 03943-5571130
»  von 11:00 – 14:00 Uhr Sonderöffnungszeiten 

Feuerwehrmuseum, Eintrittspreis für Erwachse-
ne 2 € und für Kinder 1 €. Es besteht Masken-
pflicht, max. 6 Personen können zeitgleich in 
das Museum. Es ist keine Anmeldung erforder-
lich. Weitere Informationen unter info@feuer-
wehrmuseum-wernigerode.de

»  von 14:00 – 17:00 Uhr gibt es Sonderöffnungs-
zeiten auf dem Museumshof »Ernst Koch« in 
Silstedt. Erwachsene bezahlen 1 € und Kinder 
0,50 €, es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Weitere Informationen unter museumshof-
silstedt@gmx.de

»  von 10:00 – 14:00 Uhr Thematische Sonderaus-
stellung zur Weihnachtszeit. Coronabedingt ist 
die Ausstellung zur Formgestaltung in der DDR 
zurzeit geschlossen. Da die weitere Entwicklung 
nicht absehbar ist, wird es vom 28.11.20 bis 
03.01.21 an allen Wochenenden jeweils am 
Sonnabend und Sonntag von 10:00 – 14:00 Uhr 
im Außenbereich die Sonderausstellung »Besinn-
licher Dezember am Museum – Weihnachtliche 
Gebrauchsgrafik aus der DDR« geben. Sollte 
eine Öffnung der Museen im Dezember möglich 
sein, ist dann natürlich auch zeitgleich die Aus-
stellung zur Formgestaltung geöffnet.

»  von 12:00 – 18:00 Uhr Weihnachtsbäckerei vor 
dem Café Wiecker, Schmalzkuchen und weitere 
Leckereien, ab 14:00 Uhr können Kinder ihr 
eigenes Weihnachtsbrot im mobilen Holzback-
ofen backen. Anmeldung und Registrierung vor 
Ort, begrenzte Teilnehmerzahl, es gelten die 
allgemeinen Hygieneregeln. Weitere Informatio-
nen unter info@cafe-wiecker.de

»  von 10:00 – 18:00 Uhr öffnet das Festliche 
WinterSchloß Wernigerode seine Pforten. Das 
Schloß Wernigerode kann zum regulären 
Schloßeintritt besucht werden. Es gelten die übli-
chen Hygienemaßnahmen sowie eine Regle-
mentierung beim Einlass, es kann zu Wartezei-
ten kommen. Es ist keine Anmeldung erforder-
lich. Weitere Informationen unter Tel: 03943-
553030 oder decke@schloss-wernigerode.de

»  um 10:30 Uhr findet eine öffentliche Stadtfüh-
rung statt (Dauer: 60 min.). Treffpunkt ist die 
Tourist-Information Wernigerode. Der Preis 
beträgt für Erwachsene 6 € und für Kinder 3 €, 
es sind max. 20 Personen möglich. Eine Anmel-
dung ist erforderlich unter Telefon 03943 
5537835 oder per Mail: info@wernigerode-
tourismus.de

»  um 12:00 Uhr findet eine kleines, aber feines 
Adventskonzert mit Musikern des PKOW in der 
St. Sylvestrikirche statt. Es herrscht Masken-
pflicht und die üblichen Abstands- und Hygiene-
regeln. 

»  ab 14:00 Uhr kann man an einer Führung auf 
dem Wernigeröder Krippenweg teilnehmen 
Interessierte treffen sich an der Tourist-Informa-
tion Wernigerode. Für Erwachsene kostet die 
Führung 8 € und für Kinder 4 €. Es können 
maximal 20 Personen teilnehmen. Eine Anmel-
dung ist erforderlich unter Telefon 03943 
5537835 oder per Mail: info@wernigerode-
tourismus.de

»  um 14:00 Uhr kann man ein halbstündiges 
musikalisches Programm der Chöre Nova Canti-
ca und des Frauenchores genießen. In der Aula 
des Gymnasiums Stadtfeld können Besucher ein 
aufgenommenes Livekonzert anschauen. Der 
Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Es 
gelten die allgemeinen Abstands- und Hygiene-
regeln.

»  um 15:00 – 15:45 Uhr und um 17:00 – 17:45 
Uhr zwei Adventssingen mit dem Rundfunk-
Jugendchor Wernigerode in St. Sylvestri. Es 
gelten die allgemeinen Abstands- und Hygiene-
regeln. Es gibt die Karten nur im Vorverkauf im 
Landesgymnasium für Musik, Kanzleistraße 4, 
im Sekretariat von Montag bis Freitag von 9 bis 
12 Uhr.

»  um 15:00 Uhr findet eine kleines, aber feines 
Adventskonzert mit Musikern des PKOW in der 
St. Sylvestrikirche statt. Es herrschen Masken-
pflicht und die üblichen Hygieneregeln. Auf-
grund der begrenzten Platzzahl ist eine Anmel-
dung erforderlich.

»  um 15:30 Uhr findet ein kleines Chorkonzert in 
der Christuskirche statt. Es singen in drei Klein-
gruppen der Kinderchor, der gemischte Chor 
und der Mädchenkammerchor des Gerhart-
Hauptmann-Gymnasiums. Die Auftritte finden 
im 15-Minuten-Takt statt. Der Eintritt ist frei, es 
wird um Spenden gebeten. Es herrschen die 
allgemeinen Abstands- und Hygienebedingun-
gen.

»  um 18:00 Uhr Genießen Sie weihnachtliche 
Klänge unter freiem Himmel. Ein kleines Bläser-
konzert vom Turm der Liebfrauenkirche erklingt 
für Spaziergänger. Es spielen Musiker des 
PKOW. Es gelten die allgemeinen Abstands- und 
Hygieneregeln. Es ist keine Anmeldung erforder-
lich.

»  von 12:00 – 17:00 Uhr kommen die Besucher 
der Stadt Wernigerode in den Genuss des ver-
kaufsoffenen Sonntags. Die Händler der Innen-
stadt haben tolle weihnachtliche Angebote und 
Geschenkideen.

4. ADVENT, 20.12.2020

»  von 11:00 – 17:00 Uhr Ausstellung »Kleiner 
Jagdzauber« GEÖFFNET, Galerie im Ersten 
Stock, Eintritt frei, Maskenpflicht, max. 60 Per-
sonen, keine Anmeldung erforderlich. Weitere 
Informationen unter: Wernigeröder Kunst- und 
Kulturverein e.V., Tel: 03943-5571130

»  von 11:00 – 18:00 Uhr Basteln und Handwerk 
im Kunsthof, es gelten die aktuellen Hygienere-
geln, keine Anmeldung erforderlich, Eintritt frei, 
Weitere Informationen: Wernigeröder Kunst- 
und Kulturverein e.V. Tel: 03943-5571130

»  von 14:00 – 17:00 Uhr bietet das Harzmuseum 
Sonderöffnungszeiten an. Zum Eintrittspreis für 
Erwachsene von 3 € und für Kinder von 1,30 € 
können maximal 30 Besucher gleichzeitig in die 
Räume des Harzmuseums. Es herrscht Masken-
pflicht und es gelten die allgemeinen Hygienere-
geln. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen unter harzmuseum@
wenigerode.de

»  von 10:00 – 18:00 Uhr öffnet das Festliche 
WinterSchloß Wernigerode seine Pforten.  
Das Schloß Wernigerode kann zum regulären 
Schloßeintritt besucht werden. Es gelten die übli-
chen Hygienemaßnahmen sowie eine Regle-
mentierung beim Einlass, es kann zu Wartezei-
ten kommen. Es ist keine Anmeldung erforder-
lich. Weitere Informationen unter Tel: 03943-
553030 oder decke@schloss-wernigerode.de

»  von 14:00 – 17:00 Uhr gibt es Sonderöffnungs-
zeiten auf dem Museumshof »Ernst Koch« in 
Silstedt. Erwachsene bezahlen 1 € und Kinder 
0,50 €, es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Weitere Informationen unter museumshof-
silstedt@gmx.de

»  von 10:00 – 14:00 Uhr Thematische Sonderaus-
stellung zur Weihnachtszeit. Coronabedingt ist 

die Ausstellung zur Formgestaltung in der DDR 
zurzeit geschlossen. Da die weitere Entwicklung 
nicht absehbar ist, wird es vom 28.11.20 bis 
03.01.21 an allen Wochenenden jeweils am 
Sonnabend und Sonntag von 10:00 – 14:00 Uhr 
im Außenbereich die Sonderausstellung »Besinn-
licher Dezember am Museum – Weihnachtliche 
Gebrauchsgrafik aus der DDR« geben. Sollte 
eine Öffnung der Museen im Dezember möglich 
sein, ist dann natürlich auch zeitgleich die Aus-
stellung zur Formgestaltung geöffnet.

»  von 12:00 – 18:00 Uhr Weihnachtsbäckerei vor 
dem Café Wiecker, Schmalzkuchen und weitere 
Leckereien, ab 14:00 Uhr können Kinder ihr 
eigenes Weihnachtsbrot im mobilen Holzback-
ofen backen. Anmeldung und Registrierung vor 
Ort, begrenzte Teilnehmerzahl, es gelten die 
allgemeinen Hygieneregeln. Weitere Informatio-
nen unter info@cafe-wiecker.de

»  von 11:00 – 14:00 Uhr Sonderöffnungszeiten 
Feuerwehrmuseum. Eintrittspreis für Erwachsene 
2 € und für Kinder 1 € Es besteht Maskenpflicht, 
max. 6 Personen können zeitgleich in das Muse-
um. Es ist keine Anmeldung erforderlich. Weitere 
Informationen unter info@feuerwehrmuseum-
wernigerode.de

»  um 10:30 Uhr findet eine öffentliche Stadtfüh-
rung statt (Dauer: 60 min.). Treffpunkt Tourist-
Information Wernigerode. Der Preis beträgt für 
Erwachsene 6 € und für Kinder 3 €, es sind max. 
20 Personen möglich. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich unter Telefon 03943 5537835 oder per 
Mail: info@wernigerode-tourismus.de

»  um 14:00 Uhr können Gäste an einer Führung 
mit dem Schokoladenmädchen teilnehmen. 
Diese Kostümführung dauert 90 min. und der 
Treffpunkt ist vor der Tourist-Information Werni-
gerode. Der Preis beträgt für Erwachsene 8 € 
und für Kinder 4 €. Es können max. 20 Personen 
teilnehmen. Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter Telefon 03943 5537835 oder per Mail: 
info@wernigerode-tourismus.de

»  um 15:00 Uhr findet eine kleines, aber feines 
Adventskonzert mit Musikern des PKOW in der 
St. Sylvestrikirche statt. Es herrscht Masken-
pflicht und die üblichen Hygieneregeln. Auf-
grund der begrenzten Platzzahl ist eine Anmel-
dung erforderlich.

»  von 15:30 – 17:00 Uhr findet ein kleines Chor-
konzert in der Marienkirche statt. Es singen die 
Vokalgruppe Ars Vivendi und der Mädchenkam-
merchor des Gerhart-Hauptmann-Gymnasiums. 
Die Auftritte finden im 20-Minuten-Takt statt. Es 
herrschen die allgemeinen Abstands- und Hygie-
nebedingungen.

»  um 17:00 Uhr spielen Musiker des PKOW in der 
Christuskirche Wernigerode. Karten für das 
Konzert im Advent gibt es bei der Tourist-Infor-
mation Wernigerode und beim PKOW. Es gelten 
die üblichen Hygieneregeln.

»  um 18:00 Uhr genießen Sie weihnachtliche 
Klänge unter freiem Himmel. Ein kleines Bläser-
konzert mit Musikern des PKOW vom Turm der 
Liebfrauenkirche erklingt für Spaziergänger. Es 
gelten die allgemeinen Abstands- und Hygiene-
regeln. Es ist keine Anmeldung erforderlich.

»  von 12:00 – 17:00 Uhr kommen die Besucher 
der Stadt Wernigerode in den Genuss des ver-
kaufsoffenen Sonntags. Die Händler der Innen-
stadt haben tolle weihnachtliche Angebote und 
Geschenkideen.

Stand: Redaktionsschluss
Programmänderungen vorbehalten
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Jetzt an WEIHNACHTEN denken!
Wir haben täglich von 9:30 bis 17:30 Uhr geöffnet!

Coupon ausschneiden

Harzkristall besuchen

Coupon abgeben & 
5 Euro sparen

Gültig bis 30.11.2020 für einen Einkauf ab 20€. 
Ein Gutschein pro Person einlösbar.

1

2

3

harzkristall.de Bis 31.12.

verlängert!

 

FAHRZEUGE BÖGELSACK
Service und Verkauf GmbH

3 x in Halberstadt 
und Umgebung

Straße der OdF 21a / Warmholzberg 3 • Halberstadt
Tel. 03941 - 24 39 1 / 69 98 46 /AutohausBoegelsack #autoboegelsack

GROSSE VIELFALT
bei Bögelsack!

Günstiger geht’s kaum!

ÜBER 400 PREISWERTE 

EU-WAGEN.

SOFORT ZUM

MITNEHMEN!

9x SKODA Citigo „Benziner“    ab   8.450,00 Euro 

41x LADA Niva & Urban   ab   9.950,00 Euro 

16x LADA Vesta Kombi    ab 10.450,00 Euro 

124x SKODA Fabia & Fabia Combi  ab 10.450,00 Euro 

29x SKODA Scala    ab 16.850,00 Euro 

6x SSANGYONG Tivoli   ab 17.500,00 Euro 

27x SKODA Octavia    ab 18.950,00 Euro 

42x SKODA Kamiq    ab 18.990,00 Euro

40x SKODA Citigo iV ELEKTRO  ab 19.950,00 Euro   –   BAFA-Abzug noch möglich!

9x SSANGYONG Korando   ab 19.950,00 Euro

28x SKODA Karoq    ab 21.990,00 Euro

7x SKODA Superb    ab 24.950,00 Euro

7x Skoda Kodiaq    ab 25.950,00 Euro
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Oberbürgermeister stärkt Einzelhändlern den Rücken
Wernigerodes Oberbürgermeister Peter Gaffert 
konnte sich Anfang November beim Besuch ver-
schiedener Einzelhandelsgeschäfte in der unte-
ren Breiten Straße von deren Schaffenskraft und 
Durchhaltevermögen überzeugen. Begleitet wur-
den die Besuche durch Ute Walther-Nachtmann 
von der Wirtschaftsförderung der Stadt und Kristin 
Dormann, Büroleiterin des Oberbürgermeisters. 
In diesem Jahr standen kleine Modegeschäfte auf 
dem Besuchsprogramm des Stadtchefs. Bewusst 
wurden sie ausgewählt, um auf ihre besondere Si-
tuation aufmerksam zu machen. Die Händler der 
unteren Breiten Straße sind nicht nur durch die seit 
drei Jahren andauernden Bauarbeiten beeinträch-
tigt gewesen. Die Coronapandemie bestimmt im 
Wesentlichen das Geschehen. 
Der zentrale Lockdown im Frühjahr und der nun 
praktizierte »Shutdown light« trifft die Gewer-
betreibenden der gesamten Stadt. Wernigerode 
bietet den Einkaufslustigen normalerweise ein zu-
sammenhängendes Bild: gemütlich durch die Stadt 
bummeln, einen Kaffee trinken, gegebenenfalls in 
der Stadt übernachten. Diese Dienstleistungen sind 
in Wernigerode besonders eng miteinander ver-
bunden. Oberbürgermeister Peter Gaffert betont: 
»Das ganzheitliche Einkaufserlebnis lockt Gäste in 
unsere Stadt, bildet aber auch eine Stammkund-
schaft, die für viele Geschäfte immens wichtig ist.«

Dies bestätigen die Einzelhändler, die zu 
dem Termin zugegen waren. Sie berichteten 
dem Oberbürgermeister von ihrer derzeitigen 
Lage und zeigten anschließend ihre Geschäfte.  
Begonnen wurde die Besuchsreihe im Sportge-
schäft von Barbara und Dietmar Hanisch. Die bei-
den Gewerbetreibenden haben den Standort in der 
Breiten Straße komplett neu aufgebaut und tragen 

so zu einem einheitlichen und attraktiven Stadtbild 
bei. Dietmar Hanisch unterstreicht als Vorsitzender 
der Kaufmannsgilde die Bedeutung der verkaufsof-
fenen Sonntage, die sonst immer in der Adventszeit 
stattfinden und wirtschaftlich enorm wichtig für 
das Geschäft sind. Peter Gaffert sichert Unterstüt-
zung im Rahmen der Möglichkeiten der Stadt zu.  
Die verkaufsoffenen Sonntage sind in Sachsen-An-
halt streng geregelt, aber gemeinsam mit der Wirt-
schaftsförderung werden Optionen geprüft. 

Die Absage des Weihnachtsmarktes trifft auch 
Freddy Eckstein hart. Er unterhält drei Geschäfte in 
der Wernigeröder Innenstadt, darunter das »Bon-
nie & Clyde« in der Breiten Straße. Im Gespräch 
mit dem Oberbürgermeister schildert der Inhaber 
seine Probleme. Seit 2017 betreibt er seinen Laden 
an dem Standort und hofft nun nach dem unsteten 
Jahr auf einen guten Dezember. Die Unsicherheit 
spielt immer mit in der Einkaufsplanung, aber in 
diesem Jahr ist tatsächlich alles ganz anders. Freddy 
Eckstein setzt auf die vorweihnachtliche Einkaufs-
lust der Einheimischen, die hoffentlich in diesem 

Jahr bewusst in der eigenen Stadt einkaufen wer-
den.

Mario Barner, Inhaber der Geschäfte »Reeva 
Shoes & Fashion« und »Bian Shoes & Fashion«, 
berichtet beim Besuch seiner Filiale »Reeva« über 
ähnliche Probleme. Im Jahr 2020 ging es buch-
stäblich auf und ab. Der Sommer war dank der 
Inlandsreisen wirklich sehr gut, nun bereitet die 
Perspektive erneut große Sorgen. Der Erfolg der 
beiden nachbarschaftlich gelegenen Geschäf-
te hängt größtenteils von den Touristen ab. Es 
haben sich Stammkundschaften aus allen Teilen 
Deutschlands gebildet, berichtet Mario Barner.  
Zum Schluss besuchte Oberbürgermeister Peter 
Gaffert das kleine Ladengeschäft von Ulrike Hop-
pe. Sie hat ihren Laden nach vielen Jahren in den 
Altstadtpassagen im Frühjahr 2020 in der Breiten 
Straße angesiedelt und bereits alle Schwierigkeiten 
durchlebt, die das Jahr zu bieten hatte. Ihr sagt das 
neue Erscheinungsbild der Breiten Straße zu, das 
nach Beendigung der letzten Bauarbeiten deutlich 
aufgewertet sein wird. Ulrike Hoppe setzt auf den 
Einbezug der Breiten Straße in ein weihnachtliches 
Gesamtbild der Stadt. 

Peter Gaffert nahm sich viel Zeit um mit den 
Ladenbetreibern ins Gespräch zu kommen und be-
kam viele Eindrücke. Besonders die Individualität 
der einzelnen Läden imponierte dem Oberbürger-
meister. Die Sortimente sind sehr unterschiedlich, 
die Geschäfte haben sich bunt aufgestellt. Und 
genau das macht das Gesamtbild der Stadt Wer-
nigerode als Einkaufsstadt aus. Die Symbiose aus 
Bummeln und Gastronomie ist gerade in Wernige-
rode deutlich spürbar und bedingt den ganz indivi-
duellen Charakter. »Die Stabilität der Händlerschaft 
ist für Wernigerode immens wichtig. Wir haben ein 
einzigartiges Stadterlebnis, das unbedingt erhalten 
bleiben muss. Die Stadtverwaltung, insbesondere 
die Wirtschaftsförderung, wird alles Machbare un-
ternehmen um die Schwierigkeiten zu meistern«, 
so das Stadtoberhaupt. //

von links: Barbara Hanisch, Peter Gaffert, Ulrike Hoppe, Mario Barner, Ute Walther-Nachtmann, Freddy 
Eckstein, Dietmar Hanisch © Ariane Hofmann

Oberbürgermeister Peter Gaffert informiert sich bei 
Mario Barner im Geschäft »REEVA«.

Auch das Geschäft »Bonnie & Clyde« war eine Sta-
tion der Unternehmensbesuche.

Saisonkarte des Bürger- und Miniaturenparks  
unter dem Weihnachtsbaum
Die Tage werden dunkler, die Kerzen hell. Gemüt-
lichkeit und Weihnachtszeit ziehen langsam in die 
Häuser ein und damit auch die Frage nach dem 
passenden Weihnachtsgeschenk für die Liebsten. 
Wie wäre es mit Natur, Erholung und Freizeitspaß? 
Die Saisonkarte 2021 für den Bürgerpark oder für 
den Miniaturenpark »Kleiner Harz« bietet an über 
200 Tagen im Jahr kleine Auszeiten vom Alltags-
stress. Als Bonbon gibt es den einmaligen Besuch 

des Rosariums Sangerhausen sowie des Schloss-
parks Moritzburg Zeitz dazu. 

Die Karten sind ab sofort in der Wernigerode 
Tourismus GmbH (WTG), Marktplatz 10 in Wer-
nigerode sowie im Online-Shop der WTG unter 
www.shop.wernigerode-tourismus.de erhältlich! 

Preise: Saisonkarte Bürgerpark 30 € (10 € ermä-
ßigt) / Saisonkarte Miniaturenpark inkl. Bürgerpark 
40 € (20 € ermäßigt).

Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen 
der Park und Garten GmbH Wernigerode. Diese 
Karte ist nicht übertragbar. Bei Verlust kein Ersatz. 
Karte gilt nicht bei eintrittspflichtigen Sonderver-
anstaltungen.

Unterschrift
ermäßigt 

SAISONKARTE 2021 für den Bürgerpark Wernigerode

Hier Passbild einkleben!

Saisonkarte  30,- € ermäßigt       10,-€ inkl. 7% MwSt.
www.miniaturenpark-wernigerode.de
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Erfolgreiche Wiederwahl des Vorstandes und Beirates  
des Fördervereins Wildpark Christianental e. V. 
Der alte Vorstand – Jürgen Jörn, Erik Lembke, Dorit 
Günther und sein Beirat – Christiane Wichmann, 
Frank Lüddecke und Frank Schmidt wurden wie-
dergewählt. Der neuer Schatzmeister Roland Thö-
richt löst Siegfried Lux ab, der sich in den Ruhe-
stand verabschiedete.

Der Vorstand zog mit Blick auf die vergangenen 
zwei Jahre ein positives Fazit, sowohl das Osterei-
ersuchen für Kinder, wie auch die Wildparkfeste im 
Jahr 2019 wurden sehr gut angenommen. Leider 
mussten die meisten Veranstaltungen in diesem 
Jahr durch »Corona« abgesagt werden.

 Weitere Highlights waren die Puppentheater-
vorstellungen in den Augustmonaten und auch 

die Familienerlebnistage »Wald« – die Resonanz, 
besonders bei den kleinsten Besuchern, ist für die 
aktiven Vereinsmitglieder immer wieder ein Aus-
gleich für den Aufwand. Sie boten den Familien 
viele Beschäftigungs- und Lernmöglichkeiten, die 
das Verständnis für die Natur fördern.

Auch für das neue Jahr 2021 hat sich der För-
derverein einen Schwerpunkt gesetzt. Zusammen 
mit der Stadt Wernigerode und Lotto-Toto GmbH 
Sachsen Anhalt sollen die Wildkatzen- und Uhu-
Volieren im Wildpark erneuert werden – ein positi-
ver Bescheid über 30.000 Euro an Zuwendung von 
Lotto-Toto ist dem Förderverein in der letzten Wo-
che zugegangen, nicht nur für die Bürger der Stadt 
Wernigerode ein vorzeitiges Weihnachtsgeschenk.

Dank Unterstützung der Harzdruckerei kann 
nach längerer Pause wieder ein bunter Jahreska-
lender herausgegeben werden. Er zeigt die Tiere 
des Wildparkes und kann an ausgesuchten Orten 
der Stadt sowie im Christianental für 7,00 Euro er-
worben werden. Ein großer Teil des Verkaufserlöses 
kommt dem Förderverein zugute. Neu ist unser 
Angebot von Geschenkgutscheinen einer Mitglied-
schaft unsers Vereins.  

Der Vorstand des Fördervereins bedankt sich 
nicht nur bei den Mitgliedern und Spendern für ihre 
Unterstützung, sondern vor allem bei den Mitarbei-
tern des Wildparks für ihre gute geleistete Arbeit, 
diese ist für alle Besucher täglich sichtbar. //Jürgen 
Jörn, 1.Vorsitzender

Eine richtungsweisende Initiative zum Klimaschutz
LBS Ostdeutsche Landesbausparkasse AG (LBS) und Schutzgemeinschaft Deutscher Wald  
pflanzen für die Wiederaufforstung des Harzwaldes

Am 4. November hat die Schutzgemeinschaft Deut-
scher Wald  im Wernigeröder Stadtwald begonnen 
– mit maßgeblicher Unterstützung durch die LBS 
Ostdeutsche Landesbausparkasse AG (LBS) – 5.000 
von insgesamt 10.000 Bäumen für Sachsen-Anhalt 
zu pflanzen. Der Geschäftsführende Präsident des 
Ostdeutschen Sparkassenverbandes, Dr. Michael 
Ermrich, freute sich über die Aktion zur Revitalisie-
rung der deutschen Wälder. Er betonte die Bedeu-
tung solch einer Unterstützung beim Bestreben, in 
den vergangenen Jahren erlittene Substanzverluste 
auszugleichen.

Ausgangspunkt für die Aktion ist das 30-jährige 
Bestehen der Landesbausparkasse. Anlässlich die-
ses runden Geburtstages spendet die Bausparkasse 
für jeden 2020 neu bei ihr abgeschlossenen Bau-
sparvertrag einen Euro an die Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald (SDW). »Das Geld kommt über 
die Anpflanzung von Bäumen unmittelbar Wald-
gebieten in unserem Geschäftsgebiet zugute«, 
so der LBS-Vorstandsvorsitzende Werner Schäfer. 
Und die brauchen diese Zuwendung dringender 
denn je. Denn hier offenbaren sich in zunehmen-
dem Maße abgestorbene Einzelbäume und Baum-
gruppen oder schüttere Laubwipfel. »Insbesondere 
die letzten drei Hitzesommer haben zu einer deut-
lichen Schwächung der Vegetation beigetragen«, 
verdeutlicht Robert Klose, Geschäftsführer des 
SDW-Landesverbandes Sachsen-Anhalt.

Es wurden die ersten kleinen Sprösslinge – im 
Rahmen einer öffentlichkeitswirksamen Baum-
pflanzaktion – in den Boden gebracht. Dement-
sprechend griffen die Mitarbeiter der Jugendwald-
heime »Drei Annen« und »Lindenberg« sowie die 
Forstwirtschaftslehrlinge des Betreuungsforstamtes 
Harz – gemeinsam mit den Ehrengästen, wie dem 
Landrat des Landkreises Harz, Thomas Balcerows-
ki und Oberbürgermeister Peter Gaffert sowie den 
renommierten Vertretern der LBS – zum Spaten, 
um die umfassende Wiederaufforstung zu verwirk-
lichen und damit einen maßgeblichen Beitrag zum 
Klimaschutz zu leisten. Die LBS ist die einzige in den 
neuen Ländern ansässige Bausparkasse. Für sie ist 

Sachsen-Anhalt ebenso wie Brandenburg, Meck-
lenburg-Vorpommern, Sachsen und Berlin nicht 
nur Geschäftsgebiet, sondern auch Heimat. Diesem 
Wert fühlt sie sich als Unternehmen verpflichtet. 
Das bringt sie mit ihrer Kooperation mit der SDW 
zum Ausdruck

Auch der Bausparvertrag trägt zur Verbesserung 
der Klimabilanz bei. Über die Finanzierung energie-
effizienter Neubauten und energetischer Moderni-
sierungen im Wohneigentumsbestand unterstützt 
er den verantwortungsvollen Umgang mit den vor-
handenen Ressourcen. »Auf diese Weise leistet er 
einen wichtigen Beitrag zur Verringerung von CO2-
Emissionen«, sagt Werner Schäfer. //

(v.l.n.r.) Robert Klose, Oberbürgermeister Peter Gaf-
fert, Hubertus Hlawatsch (stellvertretender SDW-
Vorsitzender), Werner Schäfer, Michael Ermrich und 
Wilfried Schlüter (Vorstandsvorsitzender Harzspar-
kasse). © obs/LBS Ostdeutsche Landesbausparkasse 
AG« 

Oberbürgermeister Peter Gaffert bei der Pflanzak-
tion für die Wiederaufforstung des Stadtwaldes.

Die Beiratsmitglieder Frank Lüddecke, Frank Schmidt  
und Christiane Wichmann, Protokollführerin Dorit 
Günther, neuer Schatzmeister Roland Thöricht,  
1. Vorsitzender Jürgen Jörn und sein Stellvertreter Erik 
Lembke (von links beginnend) © Jürgen Jörn

Kalender und Gutschein sind im Wirtschafts-
büro des Wildparks, Christianental 11, in der Tourist-
Information Wernigerode und im Werbehaus 
der Harzdruckerei, Dornbergsweg 21 erhältlich.

Hiermit verschenke ich eine Mitgliedschaft im Förderverein Wildpark Christianental Wernigerode e.V. für:

 1 Jahr (12 Euro) 
 5 Jahre (60 Euro) 

 10 Jahre (120 Euro)

an:

Name: 

 Vorname:  

   

Anschrift:

E-Mail:

Datum:  

 Unterschrift:  
Ich habe den oben angekreuzten Betrag auf folgendes Konto überwiesen:  

Harzer Volksbank eG, IBAN: DE31 8006 3508 4012 1445 00, BIC: GENODEF1QLB WILDPARK
Wernigerode

Förderverein

 

www.christianental.de

FÖRDERVEREIN WILDPARK CHRISTIANENTAL WERNIGERODE e. V.

Geschenkgutschein

Als Mitglied im Förderverein Wildpark Christianental Wernigerode e. V. unterstützen Sie  

unser Engagement zur Erhaltung und Verschönerung des Wildparks! Der Verein hat den Zweck, 

den Wildpark Christianental bei seinen Aufgaben der Hege und Pflege der einheimischen  

Tierwelt sowie bei Natur- und Artenschutz zu unterstützen. 
Wichtigste Aktivitäten: · Erneuerung der Gehege · Ankauf von Tieren · Frühjahrsputz im Wildpark · Ostereiersuche mit dem Osterhasen

· Wildparkfest · Familienerlebnistag „Wald“ · Puppentheater im Wildpark
WILDPARK

Wernigerode

Förderverein

Förderverein Wildpark Christianental Wernigerode e.V.

Christianental 11 | 38855 Wernigerode | Tel. 03943 25292 | www.christianental.de

Werden Sie Mitglied im Förderverein Wildpark Christianental Wernigerode e. V. und unterstützen 

Sie mit Ihrem Beitrag unser Engagement zur Erhaltung und Verschönerung des Wildparks!

Der Verein hat den Zweck, den Wildpark Christianental bei seinen Aufgaben der Hege und Pflege 

der einheimischen Tierwelt sowie bei Natur- und Artenschutz zu unterstützen. 

Der Jahresbeitrag für Privatpersonen beträgt: 12,00 E, für Firmen: 102,00 E

Gern vermitteln wir Tierpatenschaften für Privatpersonen: 100,00 E/jährlich, für Firmen: 200,00 E/jährlich

Gegründet wurde der Verein am 9. November 1994.

Mitgliederstand Oktober 2020: 247 natürliche und juristische Mitglieder & 

82 Tierpatenschaften

Wichtigste Aktivitäten im Jahr:· Frühjahrsputz im Wildpark· Ostereiersuche mit dem Osterhasen
· Wildparkfest· Familienerlebnistag „Wald“· Puppentheater im Wildpark

Mit dem Förderverein Wildpark Christianental durch das Jahr 2021!

Werden Sie Mitglied!

Beitrittserklärungen finden 
Sie im Internet unter 
www.christianental.de

Jede Spende hilft und kommt 
ausschließlich den Tieren zugute.Förderverein Wildpark Christianental Wernigerode e. V.

Harzer Volksbank eGIBAN: DE31 8006 3508 4012 1445 00
BIC: GENODEF1QLB

Mit Luchs, Wildschwein 
und vielen anderen 
heimischen Tieren 
durch das Jahr 2021

WILDPARK
Wernigerode
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Ausgezeichnete Fachwerkhäuser in Wernigerode
Das Wernigeröder Stadtbild ist durchgehend durch 
Fachwerkgebäude geprägt. Besonders groß ist der 
Anteil an Fachwerkhäusern in der Altstadt Werni-
gerodes. Jedoch sind auch in anderen Stadtteilen 
zahlreiche beeindruckende Bauwerke im Fachwerk-
stil zu finden. Kürzlich wurden zwei hervorragend 
sanierte Fachwerkhäuser von der Arbeitsgemein-
schaft Deutsche Fachwerkstädte e.V. ausgezeich-
net. Zu finden sind diese Preisträger in der Fried-
richstraße in Wernigerode und in der Blankenbur-
ger Straße im Ortsteil Benzingerode.

Für die handwerklich herausragende Sanierung 
der Gründerzeitvilla Friedrichstraße 99c in Werni-
gerode wurde Jacqueline und Jens Englich der Son-
derpreis im Rahmen des Deutschen Fachwerkprei-
ses verliehen. 

Der Eigentümer konnte mit seinem handwerkli-
chen Malerbetrieb wesentlich zu dem guten Ergeb-
nis beitragen. Heute zeigt sich das wunderschöne 
Haus in voller Pracht. In der Laudatio heißt es: »Ein 
bedeutendes Denkmal wurde hervorragend sa-
niert und darin drei Wohnungen mit gehobenem 
Standard in einer guten Wohnlage geschaffen.« 
In Zusammenarbeit mit der Unteren Denkmal-
schutzbehörde Wernigerode wurde seinerzeit die 
denkmalpflegerische Zielstellung konzipiert und 
realisiert. Dazu mussten unter anderem die Verklei-
dungen aus Asbestzementplatten abgenommen 
und das Fachwerkskelett in handwerklich solider 
Arbeit durchrepariert werden. Viele andere erhal-
tende Arbeiten wurden fachmännisch umgesetzt. 
Die originale Eingangstür, alle zweiflügeligen Woh-
nungseingangstüren und die Zimmertüren mit Rah-
men und Füllung sowie das gesamte Treppenhaus 
wurden komplett erhalten.

Das zweite prämierte Haus befindet sich im 
Wernigeröder Ortsteil Benzingerode. In ganz an-
derem Stil erbaut, präsentiert sich dieses Gebäu-

de auf eine ebenfalls sehr besondere Weise. Für 
die sorgfältige sensible Sanierung des Ackerbür-
gerhauses Blankenburger Str. 3 in Benzingerode 
verleiht die Jury Heike und Henry Kleemann den 
Sonderpreis im Rahmen des Deutschen Fach-
werkpreises. Wohl im ersten Viertel des 19. Jahr-
hunderts wurde das Wohnhaus eines landwirt-
schaftlichen Betriebs in Benzingerode errichtet.  
Das solide Ackerbürgerhaus in Weichholzfachwerk 
mit einem repräsentativen Eingang und zweiläufi-
ger Treppe zur Straße wurde von seinen Eigentü-
mern in zäher Kleinarbeit von 2013 bis 2015 mit 
größtem Respekt vor dem Denkmal sensibel sa-
niert. Praktisch alle historischen Materialien und 
Baudetails wurden freigelegt und erhalten. Die 
Hofseite des Gebäudes erhielt einen neuen Wetter-
schirm aus Verschalungselementen in historischen 
Formen und Details des Harzes. Es entstand ein 
Wohnhaus mit hohem Wohnkomfort, regionalty-

pisch und das Straßenbild mit der gegenüberliegen-
den Erlöserkirche prägend. Vieles haben die Eigen-
tümer dabei selbst angepackt und damit den Erfolg 
entscheidend beeinflusst.  

Begeistert von den Auszeichnungen zeigte sich 
auch Burkhard Rudo, Dezernent für Stadtentwick-
lung in Wernigerode: »Wir sehen hier zwei Beispiele 
für viel Engagement seitens der Hausbesitzer. Sich 
der Herausforderung zu stellen, solch besondere 
Gebäude zu sanieren und dadurch zu erhalten, er-
fordert Mut und eine nicht zu vergessende Nerven-
stärke. Die Liebe zum Detail und die große Mühe 
der Eigentümer ermöglicht es uns in Wernigerode, 
Fachwerk in seiner originalen Form als Bestandteil 
unseres Stadtbildes zu erleben. Die beiden sanier-
ten Fachwerkhäuser sind auch deshalb beispielge-
bend, da sie nicht in der Altstadt Wernigerodes lie-
gen. Fachwerk prägt den Charakter Wernigerodes 
auf vielseitige Weise.« //

Das ausgezeichnete Ackerbürgerhaus in der Blan-
kenburger Straße 3 in Benzingerode

Die ausgezeichnete Gründerzeitvilla in der Wernige-
röder Friedrichstraße 99c  © Professor Manfred Gerner

Sportvereine erhalten neues Funktionsgebäude
Die Stadt Wernigerode übergab am 28. Oktober 
das neue Funktionsgebäude auf dem Sportplatz 
Silstedt an die Nutzer. Bei der feierlichen Eröffnung 
war die Freude über die Fertigstellung spürbar. 
Insgesamt freuen sich drei Sportvereine über die 
neuen Sanitär- und Umkleideräume. Das vorhan-
dene Sportlerheim war in die Jahre gekommen und 
durch seinen Zustand kaum noch zumutbar. Gerin-
ge Raumhöhen, kleinteilige Raumzuschnitte und 
vor allem eher provisorische Sanitärräume entspra-
chen nicht mehr den heutigen Standards. 

So wurde im Jahr 2015 durch einen Grundsatz-
beschluss des Stadtrates entschieden, ein neues 
Funktionsgebäude auf dem Sportplatz zu errichten. 
Ein Antrag auf Förderung wurde beim Land Sach-
sen-Anhalt eingereicht. Leider bekam das Projekt 
keine Zustimmung, so dass nach anderen Möglich-
keiten gesucht wurde.

Es entstand die Idee ein neues Funktionsge-
bäude in Modulbauweise zu errichten. Da sich 
der Sportplatz in Silstedt in ländlichem Raum be-
findet, konnten für das Projekt Fördermittel aus 
dem Förderprogramm des Europäischen Landwirt-
schaftsfonds »Förderung der lokalen Entwicklung 
in ländlichen Gebieten/Sportstätten« (ELER) für die 
Entwicklung des ländlichen Raums beantragt wer-
den. Die daraufhin erfolgte Ausschreibung musste 

mehrmals wiederholt werden, da der Kostenrah-
men für das Projekt überschritten wurde. 

Der Aufbau und die Montage im Jahr 2020 
gingen dann recht zügig vonstatten – fünf Mona-
te betrug die Bauzeit von der Herstellung des Un-
tergrundes und der Medien über den Aufbau der 
Container und die Innenmontage.

Das in Modulbauweise errichtete Gebäude ist 
ab sofort nutzbar. Insgesamt kostete diese Bau-
maßnahme 380.000 Euro, 100.000 Euro wurden 
über das Förderprogramm bewilligt. 

Oberbürgermeister Peter Gaffert zeigte sich 
erfreut über die Aufwertung des Silstedter Sport-
platzes: »Eine solche Maßnahme stärkt die Vereine 
in Wernigerode, schafft gute Bedingungen für den 
Vereins- und Schulsport sowie die Kindertagesstät-
te und wirkt sich somit nachhaltig auf die Attrakti-
vität des Ortes Silstedt als Wohnort aus.«

HINTERGRUND

Der Silstedter Sportplatz hat als Trainings- und 
Spielstätte enormes Potenzial, das aber wegen der 
räumlichen Bedingungen bisher nicht voll ausge-
nutzt werden konnte. Der Sportplatz wird für den 
Sportunterricht der Grundschule und von verschie-
denen Vereinen und Freizeitmannschaften genutzt. 
Auch Veranstaltungen des Kreissportbundes, Sport-
feste der Grundschule und der Kindertagesstätte 
finden hier statt. Weiterhin dient der Sportplatz 
zur Austragung unterschiedlichster Fußballturniere 
sowie des Punktspielbetriebes im Kinder-, Jugend- 
und Erwachsenenbereich. Gleichzeitig dient sie als 
Ausweichspielstätte für den FC Einheit Wernigero-
de. Der MTV Germania Silstedt – Abteilung Fußball, 
der Wernigeröder Sportverein Rot Weiß 1949 e.V., 
Abteilung Fußball, bekannt auch unter dem Namen 
Wernigeröder REDS sowie Bündnis02 nutzen den 
Sportplatz ständig als Trainings- und Spielstätte. //

Das neue Funktionsgebäude auf dem Silstedter 
Sportplatz © Ariane Hofmann
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350 Euro lindern Not durch Corona
Raus aus dem Haus, sich bewegen und gleichzeitig 
etwas Gutes für sich und andere tun: Das konn-
ten die Besucher beim Familiensport-Tag in der 
Fitnessbox am Wernigeröder Kupferhammer Mitte 
Oktober. Mit dem erstmaligen Aktionstag »Fit in 
den Herbst« für Jung und Alt konnten Familien der 
Tristesse der immer kürzer werdenden Tage ent-
fliehen. An zahlreichen Stationen haben Kinder ihr 
Geschick unter Beweis stellen können: Ob Stiefel-
weitwurf, Ballon-Parcours, Partner-Ski, Bobbycar-
Wettrennen oder Dosenwerfen. Auf einer Stempel-
karte konnten die kleinen Besucher dokumentieren, 
welchen Herausforderungen sie sich gestellt haben. 
Am Glücksrad des Kinderschutzbundes erhielten sie 
für ihre Anstrengungen eine Belohnung. 

Die Mitglieder des Kinderschutzbundes Harz 
haben gemeinsam mit Marc und Anja Halbauer von 
der Fitnessbox und dem Internationalen Bund erst-
malig gemeinsam eine Spendenaktion auf die Bei-
ne gestellt. »Für uns persönlich ist so ein Tag sehr 
wichtig, weil wir durch die Corona-Pandemie weni-
ge Möglichkeiten hatten, Geld für unsere Projekte 
zu sammeln«, sagt Annette Klaue, Vorsitzende des 
Kinderschutzbundes Harz. Nun konnten dem ge-

meinnützigen Verein, der sich seit vielen Jahren vor 
allem für die Jüngsten und ihre Eltern unter ande-
rem mit einer Kleiderkammer engagiert, 350 Euro 
übergeben werden. »Das Geld kommt bedürftigen 
Kindern zu Weihnachten zugute und trägt zur Un-
terstützung von Kinder- und Jugendprojekten bei«, 

verrät sie. Gerade durch die Corona-Pandemie – 
die damit verbundene Kurzarbeit und Einnahme-
Ausfälle – seien viele Eltern in Notsituationen, unter 
anderem durch Kurzarbeit geraten. Selbstverständ-
liches sei plötzlich nicht mehr selbstverständlich, 
sondern eine finanzielle Herausforderung. Das be-
trifft besonders Alleinerziehende. 

Hier will der Kinderschutzbund helfen und je-
nen Kindern einen Wunsch erfüllen. Nachdem der 
Inhaber der Fitnessbox Marc Halbauer erfahren 
hatte, dass der Kinderschutzbund in diesem Jahr 
keine Gelegenheit hatte durch das Bürgerfrühstück 
Spenden zu sammeln, ging er auf die Mitglieder zu 
und bot seine Unterstützung an. Die Einrichtung sei 
ohnehin sehr familienfreundlich aufgestellt. Bereits 
ab einem Alter von sechs Jahren können Kinder hier 
Kurse wahrnehmen. 

An dem Aktionstag konnten auch Erwachse-
ne die Kurse der Fitnessbox austesten – die dieses 
Angebot zahlreich nutzten. Bei der Gestaltung der 
Aktion unterstützen den Kinderschutzbund auch 
Winnie Kutzner vom Internationalen Bund und die 
Bäckerei Türk mit leckeren Kuchen für Kinder und 
Helfer. //

Frieden durch Hilfsbereitschaft in Zeiten von Corona
Luisa Klose gewinnt den lokalen Friedensplakatwettbewerb des Lions Clubs

Diese Symbole sind allgegenwärtig: Coronaviren 
und der Mund-Nasenschutz. Hinter dem verbirgt 
sich nur zu oft ein freundliches Lächeln, ein Zeichen 
für menschliche Zuwendung und Hilfsbereitschaft, 
das für unsere Gesellschaft gerade so wichtig ist. 
Das findet auch Luisa Klose. Die künstlerisch be-
gabte Schülerin der Marianne-Buggenhagen-
Schule in Darlingerode hat das symbolhafte Bild für 
den lokalen Wettbewerb des Internationalen Frie-
densplakatwettbewerb des Lions Clubs gestaltet. 
Es gehört zu den elf Bildern, die Schülerinnen und 
Schülern der Klassenstufen 6 und 7 gemalt haben.

Jana Diesener, Rosemarie Hoffmann und Hen-
riette Berner vom Lions Club »Anna zu Stolberg-

Wernigerode« haben die jungen Künstler am  
20. Oktober in der Deutschen Bank in Wernigerode 
begrüßt, wo die Bilder für einige Wochen ausge-
stellt waren. Anschließend ging es für die Schüler 
und ihre Lehrkräfte ins Schlemmercafé Sachsen-
Anhalt Café. Ulrike und Karsten Kräcker hatten 
freundlicherweise Räumlichkeiten für den feier-
lichen Abschluss der Ausstellung zur Verfügung 
gestellt. 

Bei Kakao und Kuchen erzählten die Kinder und 
ihre Lehrerin, wie sie sich dem diesjährigen Thema 
»Frieden durch Hilfsbereitschaft« genähert haben. 
»Bis zu sieben Stunden haben die Schüler*innen 
mit viel Hingabe unter schwierigen Corona-Bedin-
gungen in der Schule an ihren Kunstwerken gemalt, 
nachdem sie sich intensiv mit dem Thema ausein-
andergesetzt haben.«, berichtet Kunstlehrerin Kers-

tin Hoidis.»Und für jeden von ihnen bedeutet Hilfs-
bereitschaft etwas anderes – sei es die gegenseitige 
Unterstützung unter den Schülern, Zusammenhalt 
innerhalb der Familie oder die Hilfe für Nachbarn, 
die nur vom Balkon aus kommunizieren dürfen.«, 
bewundern Präsidentin Jana Diesener und Rose-
marie Hoffmann, Organisatorin des Wettbewerbs, 
die Gedanken und Schilderungen der Schüler, die 
neben einer Urkunde auch einen Zuschuss für die 
Klassenkasse erhalten.

Luisas Bild geht jetzt auf Reisen. Ihr Kunstwerk 
nimmt zunächst an der deutschlandweiten Auswahl 
des Wettbewerbs teil. Vielleicht wird es sogar zum 
internationalen Wettbewerb weitergereicht. Dafür 
wünschen die Damen des Lions Clubs der Schülerin 
viel Erfolg und drücken ganz fest die Daumen. // 

Gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern der Buggenhagen Schule freuen sich die Mitglieder des Lions 
Club über die vielen kreativen Beiträge zum Plakatwettbewerb »Frieden durch Hilfsbereitschaft«.

Annette Klaue – Vorsitzende des Kinderschutz- 
bundes Harz – hat gemeinsam mit Marc und Anja 
Halbauer von der Fitnessbox und dem IB die Spen-
denaktion auf die Beine gestellt.

Preisträgerin Luisa Klose mit dem Siegerbild.
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Die neue digitale Technik im Einsatz © Ariane Hof-
mann

Bürgerpreisverleihung und Jubiläumsfeier der Hospitälerstiftung
Am 26. Oktober 2020 fand die diesjährige Bür-
gerpreisverleihung in der Sylvestrikirche statt. Die 
Wernigeröder Hospitälerstiftung ehrte den Hos-
pizverein Wernigerode.
Seit 1245 bemühen sich Hospitälerstiftungen in 
Wernigerode um Bürger in schwierigen Lebensla-

gen. 707 Jahre lang – bis 1952 – halfen sie zuver-
lässig den Menschen in Notzeiten. Im Jahr 2000 
wurde die Idee der Stiftung wiederbelebt, um an 
alte Traditionen anzuknüpfen. Mit dem Bürger-
preis werden seitdem Personen und Institutionen 
gewürdigt, die im besten Sinne dem gesellschaftli-

chen Gemeinwohl dienen. So wird im Rahmen der 
Bürgerpreisverleihung auch das 20jährige Jubiläum 
der Wiedergründung der Wernigeröder Hospitäler-
stiftung gefeiert.

In diesem Jahr verleiht die Wernigeröder Hos-
pitälerstiftung den Bürgerpreis an den Hospizver-
ein Wernigerode e.V. Der Hospizverein trägt auf 
selbstlose Weise und mit aufopferungsvollem En-
gagement dazu bei, dass Kranke und Sterbende in 
der letzten Phase ihres Lebens einfühlsam betreut 
werden. Nach dem Tod spenden die Mitglieder den 
zurückgebliebenen Angehörigen nicht nur Trost, 
sondern begleiten die Hinterbliebenen auch ver-
trauensvoll bei der Trauerbewältigung. 

Rüdiger Dorff, Vorsitzender der Hospitälerstif-
tung Wernigerode sagt dazu: »Es ist etwas Beson-
deres, diese oft in aller Stille geschehende Arbeit 
angemessen zu würdigen. Die Verleihung des 
Bürgerpreises an den Hospizverein Wernigerode 
betont die große Bedeutung der stetigen Bemü-
hungen aller Vereinsmitglieder. Sie sind vielen Men-
schen eine große Stütze in sehr schweren Zeiten.«

HINTERGRUND

Der Wernigeröder Bürgerpreis wird jährlich von der 
Hospitälerstiftung vergeben. Seit dem Jahr 2004 
wird damit besonders ehrenamtliches Engagement 
gewürdigt. Die Auszeichnung ist mit einem Preis-
geld verbunden. //

v.l.n.r. Rüdiger Dorff (Vorsitzender der Hospitälerstiftung Wernigerode), Hans-Christoph Wisch (Vorstands-
vorsitzender des Hospizvereins), Carola Stockmann (Mitglied des Hospizvereins) und Oberbürgermeister 
Peter Gaffert anlässlich der Preisverleihung in der Sylvestrikirche. © Matthias Bein

Neue Technik  
für die Feuerwehr
In der Feuerwehr Wernigerode sind seit Kurzem 
neue Funkgeräte im Einsatz. Die Anschaffung der 
digitalen Technik wurde vom Land Sachsen-Anhalt 
mit 6.000 Euro gefördert. Die Kameraden freuen 
sich über die schnelle und unkomplizierte Bereit-
stellung, die die Einsatzfähigkeit der Feuerwehr wie 
gewohnt gewährleistet. //

Nachruf

Die Stadt Wernigerode trauert um

Prof. Dr. Friedrich Krell
Er verstarb am 21. Oktober 2020.

Er war Gründungsdirektor des Landesmusikgymnasiums und
rief den Rundfunkjugendchor sowie den 

Landesjugendchor Sachsen-Anhalt ins Leben.

Prof. Dr. Friedrich Krells Leidenschaft war die Musik, insbesondere die 
Chormusik. Ein halbes Jahrhundert lang engagierte er sich für das Musikleben 

der Stadt Wernigerode. 
Durch sein Wirken entstand eine bemerkenswerte Musikkultur in unserer Stadt. 
Er prägte als Chorleiter und Pädagoge mehrere Generationen junger Menschen. 

Wir sind ihm dafür zutiefst dankbar.

Seiner hohen nationalen und internationalen Reputation war es zu verdanken, 
dass Wernigerode zum Ausrichter des Internationalen Brahms Chorfestivals 

werden konnte. Seine stetigen Bemühungen um diesen renommierten 
Chorwettbewerb rücken die Musikstadt Wernigerode bis heute in den Fokus. 

An die vielen musikalischen Erlebnisse, die wir mit ihm verbinden, 
werden wir uns stets erinnern. 

Prof. Dr. Friedrich Krell bleibt in Wernigerode unvergessen.

Wir bedauern seinen Tod mit aufrichtiger Anteilnahme und 
werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Peter Gaffert
Oberbürgermeister
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Sonderausstellung im Harzmuseum
Ab dem 13. Dezember wird es gemütlich im Harz-
museum! Das Harzmuseum präsentiert die neue 
Sonderausstellung »Glanz und Wärme – Messing-
geräte aus drei Jahrhunderten«. Die neue Ausstel-
lung wird bereits am Vormittag des 13. Dezember 
um 11 Uhr im Wernigeröder Ratssaal eröffnet. Alle 
Interessierten sind sehr herzlich zur Eröffnungsver-
anstaltung eingeladen. Eine vorherige Anmeldung 
ist erforderlich (an der Museumskasse per E-Mail: 
harzmuseum@wernigerode.de). Mit von der Partie 
werden Vertreter des Leihgebers »Deutsches Mes-
singmuseum gGmbH« und das Team des Harzmu-
seums sein. Musikalisch wird die Eröffnung von 
dem Klarinettenquartett »Quartett 3plus1« aus 
Leipzig begleitet.

Im Mittelpunkt der Sonderausstellung stehen 
mehr als 100 Messinggeräte, die auf unterschied-
liche Weise etwas mit Wärme zu tun haben. Dazu 
gehören unter anderem Hand- oder Bettwärmer, 
Kannen und Stövchen, Teemaschinen und Samo-
ware, Wärmehauben, Kastanienröster oder Feuer-

schirme, um nur einige Beispiele zu nennen. Die äl-
testen Messinggeräte stammen aus der Zeit um das 
Jahr 1700, die neuesten aus dem 20. Jahrhundert. 
Es handelt sich somit um eine historische Samm-
lung, anhand derer man vieles über die Nutzung 
des Feuers und die Erzeugung von Wärme in frü-
heren Jahrhunderten lernen kann.

Der Hausrat aus Messing wurde innerhalb einer 
privaten Sammlung über Jahrzehnte zusammen-
getragen und wird nun in verschiedenen themati-
schen Ausstellungen der Öffentlichkeit präsentiert. 
Das Harzmuseum hat sich dafür entschieden, die 
Wärmeobjekte auszuwählen und in der kalten Jah-
reszeit zwischen Dezember 2020 und Februar 2021 
zu zeigen. Museumsleiter Olaf Ahrens ist von der 
Aura des Materials fasziniert: »Jeder kennt Messing 
aus verschiedenen Zusammenhängen, aber diese 
Fülle und auch ästhetische Qualität der teilwei-
se 300 Jahre alten Messinggerätschaften hat uns 
überwältigt. Ich bin sicher, dass »Glanz und Wär-
me« sowohl etwas für den interessierten Besucher 

ohne Vorkenntnisse, als auch für den versierten 
Experten zu bieten hat. Mein besonderer Dank gilt 
Knud Schöber vom Deutschen Messingmuseum 
gGmbH, der uns sehr gut beraten hat und sogar 
unseren Terminwunsch erfüllen konnte.«

Die neue Sonderausstellung wird im Wernige-
röder Harzmuseum bis Ende Februar 2021 zu sehen 
sein. //

Kristin Dormann bringt frischen Wind ins Büro des Oberbürgermeisters
Mit großen Ereignissen wurde Kristin Dormann 
in ihrer neuen Tätigkeit begrüßt. Die Absage des 
Weihnachtsmarktes am ersten Tag, die Schließung 
der Gastronomie, steigende Corona-Fallzahlen in 
der Stadt – es war keine leichte erste Woche für 
die neue Büroleiterin des Oberbürgermeisters. Der 
Start im Wernigeröder Rathaus war von vielen Er-
eignissen geprägt. Kristin Dormann traf jedoch auf 
motivierte und sehr engagierte Kolleginnen und 
Kollegen, mit denen sich die gestellten Herausfor-
derungen sicherlich bewältigen lassen.

Ihren ersten Arbeitsvertrag nach dem Studi-
um unterschrieb Kristin Dormann ebenfalls im Al-
ten Rathaus. Als Mitarbeiterin der Wernigerode 
Tourismus GmbH unterstützte sie seinerzeit den 
Tourismusbetrieb im Ortsteil Schierke. Weitere 
Stationen bestimmten ihren beruflichen Alltag, 
wobei Vertrieb, Marketing, Öffentlichkeitsarbeit 
und Personalverantwortung stets zu ihren Aufga-
ben gehörten. In den letzten fünf Jahren arbeitete 
Kristin Dormann in einer verantwortungsvollen Po-
sition in einem der größten Tourismusunternehmen 
der Region, dem Hasseröder Ferienpark. Sie leitete 

das operative Geschäft und koordinierte Marketing 
und Vertrieb. Nach einigen lehrreichen Jahren war 
die Entscheidung für eine berufliche Neuorientie-
rung nicht ganz einfach. Der Stellenausschreibung 
der Leiterin des Büros des Oberbürgermeisters 
konnte sie dann jedoch nicht widerstehen. Im Aus-
wahlverfahren konnte sich Kristin Dormann gegen 
die anderen Bewerber durchsetzen und leitet nun 
das Büro seit dem 1. November 2020. 

»Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit den 
Kolleginnen und Kollegen der Stadtverwaltung, mit 
den Mitgliedern des Stadtrates und vor allem mit 
dem Oberbürgermeister. Mit dem Team wollen wir 
ihn gemeinsam in seiner Arbeit unterstützen und 
die Stadt attraktiv weiterentwickeln – das sind mei-
ne gesteckten Ziele«, so Kristin Dormann. Hilfreich 
bei der Umsetzung dieser Ziele ist sicherlich ihre 
gute regionale Vernetzung, die sie in den vergan-
genen Jahren vorangetrieben hat. Als ehrenamt-
liches Mitglied in diversen Gremien wie der IHK, 
den Wirtschaftsjunioren, der DEHOGA und als 
Aufsichtsrätin der Park und Garten GmbH gelang 
es Kristin Dormann bereits in jüngster Vergangen-

heit die Region aktiv mitzugestalten. Den Fokus 
auf ihre Wahlheimat legen zu können, bedeutet ihr 
sehr viel. »Als Büroleiterin des Oberbürgermeisters 
bietet sich mir die Chance mich vollends für unsere 
wunderbare bunte Stadt zu engagieren.« //

Beispiel für Messinggeräte © Deutsches Messingmu-
seum gGmbH, Knud Schöber, Wilfried Garn

Kristin Dormann

Neue Gleichstellungsbeauftragte im Wernigeröder Rathaus
Mit der Einstellung von Corinna Franke wurde 
zum 1. Oktober 2020 eine weitere Lücke im Per-
sonalbestand der Stadt Wernigerode geschlossen. 
Die Stelle der Gleichstellungsbeauftragten war 
eine Zeitlang vakant. Corinna Franke setzte sich 
im Bewerbungsverfahren durch und ist seit eini-
gen Wochen in ihrer neuen Funktion tätig. 
Angespornt, sich auf die Stelle zu bewerben, 
hat sie die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
– Stichwort Work-Life-Balance. In ihrer bisheri-
gen Laufbahn hat es oft Bezüge zu Themen der 
Gleichstellung gegeben. Die 54-jährige arbeitete 
viele Jahre an der Hochschule Harz, zunächst pro-
jektbezogen, später als Dekanatsassistentin am 
Fachbereich Verwaltungswissenschaften in Hal-
berstadt. Corinna Franke hat drei Kinder und ist 
verheiratet, das Tanzen ist ihre große Leidenschaft. 
Für ihre Tätigkeit als Gleichstellungsbeauftragte 

hat sich Corinna Franke bereits einige Themen auf 
die Fahnen geschrieben, die ihr am Herzen liegen: 
»  Hilfe bei der Vereinbarkeit von Familie, Qualifi-

zierung und Beruf
»  Schutz vor Diskriminierung von Personen 

aufgrund ethnischer Herkunft, Religion, Ge-
schlecht, Lebensalter und Behinderung

»  Unterstützung bei der Kontaktsuche zu Grup-
pen und Vereinen

»  Hilfe und Unterstützung bei Mobbing und 
häuslicher Gewalt

Aufgrund der aktuellen Pandemie-Regelungen 
wurden bereits viele Treffen und Veranstaltun-
gen abgesagt. Der direkte persönliche Austausch 
kommt leider zu kurz. Corinna Franke kann den-
noch per Mail oder telefonisch kontaktiert wer-
den: corinna.franke@wernigerode.de oder 03943- 
654-105. //Corinna Franke 
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Der Offene Kanal Wernigerode präsentierte  
die neue Videofunkstrecke
Die neue Technik konnte durch eine Finanzspritze 
der Wernigeröder Stadtwerkestiftung angeschafft 
werden. Steffen Meinecke, Geschäftsführer der 
Stadtwerke Wernigerode GmbH und Jürgen Sander 
vom Vorstand der Stadtwerkestiftung gratulierten 
zu diesem Fortschritt.

Der Offene Kanal Wernigerode überträgt seit 
einigen Jahren Großveranstaltungen wie das In-
ternationale Johannes Brahms Chorfestival, live im 
Sender über Kabel-TV sowie im Internet über den 
OK-Livestream, auf Facebook und YouTube. Bisher 
wurden vor Ort lediglich kabelgebundene Kameras 
genutzt, deren eingefangene Bilder über eine mo-
bile Regie dann live übertragen wurden.

Das Bildmaterial bei einem Einsatz von kabel-
losen mobilen Kameras konnte bisher nicht in die 
LIVE-Übertragung eingebunden werden, da dafür 
ein stabiles Funksystem benötigt wird.

Mit der Anschaffung des Drahtlos-System (Swit 
SW-M150) haben jetzt die Nutzer des Offenen 

Kanal Wernigerode die Möglichkeit, mithilfe der 
neuen Technologie unkomprimiertes 3G/HD-SDI & 
HDMI über 150 m Sichtlinie mit weniger als einer 
Millisekunde Latenz zu übertragen. Dabei können 
bis zu 4 Paare gleichzeitig on Location aktiv sein 
und ein einzelner Transmitter kann sein Signal dank 
Multicast auf mehrere Empfänger verteilen. Es be-
steht aus einem Sender und einem Empfänger. Zu-
sätzlich werden noch zwei Akkus benötigt.

Gerade im professionellen Umfeld, zu wel-
chem der OK Wernigerode u.a. die Übertragung 
des Festivals oder auch Sportevents zählen, kön-
nen die jungen und alten Filmemacher des Offe-
nen Kanals immer wieder Video- und Audiosig-
nale über größere Strecken per Funk übertragen. 
Dies ermöglicht somit einen besonders flexiblen 
Einsatz von Kameras mit viel Bewegungsfreiheit 
und spart die aufwendige Verlegung von Kabeln. 
Sowohl Bild- als auch Toninformationen lassen 
sich kabellos von den Aufnahmegeräten zu den 
Monitoren, Bildmischern, Recordern oder Gerä-
ten für das sogenannte Livestreaming senden. 
Mittlerweile war dieses System schon mehrfach 
im Einsatz. Dazu zählen u.a. der »Tag der Vereine 
2019« und das Johannes-Brahms-Festival 2019. Im 
Beispiel des Brahms-Festivals konnte bei der Auf-
zeichnung der Chorparade somit ein Kameramann 
direkt aus dem Teilnehmerfeld berichten oder spon-
tane Interviews führen.

Während eines Präsetationstermins überzeug-
ten sich Steffen Meinecke, Geschäftsführer der 
Stadtwerke Wernigerode GmbH und Jürgen Sander 
vom Vorstand der Stadtwerkestiftung von der Leis-
tungsfähigkeit der neuen Technik. Die Mitarbeiter 
des OK Wernigerode e.V. dankten für die finanzi-
elle Unterstützung und freuen sich auf die vielfälti-
gen Einsatzmöglichkeiten. //

Wernigeröder Schüler erhalten Pilgerrucksäcke
Pilgern ist in Wernigerode mittlerweile ein be-
kanntes Thema geworden. Die Stadt liegt an der 
Sachsen-Anhalt-Passage des Romweges (95 km 
von Hornburg/Niedersachsen über Wernigerode, 
Hasselfelde nach Nordhausen/Thüringen). Initiiert 
durch den Förderverein »Romweg Abt Albert von 
Stade« sollte in diesem Jahr eine internationale Pil-
gerwanderung auf dem Romweg von Stade über 
Wernigerode nach Rom stattfinden. Diese Wande-
rung musste, wie so vieles andere, leider coronabe-
dingt abgesagt werden. Es war geplant, die Pilger 
am 20. Juli 2020 auf dem Marktplatz Wernigero-
de zu empfangen. Als Höhepunkt sollten sieben 
Pilgerrucksäcke an sieben Wernigeröder Schulen 
übergeben werden. Die Schüler sollten auf diesem 
Wege über das Pilgern allgemein und den Rom-
Pilgerweg vor ihrer Haustür informiert werden.   
Ulrich Eichler, der sich als Gründungs- und Vor-
standsmitglied im Förderverein seit 2007 im Rom-
weg-Projekt engagiert, organisierte vor Kurzem 
ohne die große Pilgerwanderung die Übergabe der 
Pilgerrucksäcke. Gemeinsam mit der Wernigerode 
Tourismus GmbH wurden die Rucksäcke auf dem 
Marktplatz durch Schüler folgender Schulen entge-
gengenommen: Liv-Ulmann-Schule, Grundschule 
Henning Calvör, Grundschule Stadtfeld, Grund-
schule Diesterweg. Ulrich Eichler informierte ge-

meinsam mit dem Vereinsvorsitzenden Dr. Thomas 
Dahms und Vorstandsmitglied Jens Friedrich über 
das Thema Pilgern, die Schüler hatten viele Fragen 
und waren gespannt auf den Inhalt des Pilgerruck-
sacks. Dieser enthielt allerlei Interessantes: eine klei-
ne Pilgerfahne und Buttons mit dem Vereinslogo, 
eine DVD über die Romweg-Deutschland-Wan-
derung 2013 und Faltblätter der zwölf deutschen 
Regionen durch die der Romweg verläuft. Außer-
dem befanden sich einige Trinkbecher, Brotbeutel 
und Schreibgeräte für die Schüler im Rucksack.  

Der Dank gilt an dieser Stelle den Sponsoren und 
Helfern. So steuerten die Stadtwerke Wernigerode 
einen Zollstock pro Rucksack bei, der die Zeitdi-
mensionen veranschaulicht. Jeder Millimeter darauf 
entspricht einem Jahr: vor 7 mm sind die Kinder ge-
boren, vor 500 mm wurde das Rathaus gebaut, vor 
800 mm pilgerte Abt Albert durch Wernigerode, vor 
2000 mm wurde Jesus Christus geboren. Die sieben 
Pilgerrucksäcke wurden im Sportgeschäft von Diet-
mar Hanisch preisreduziert erworben, die Harzer 
Volksbank unterstützte die Aktion als Hauptsponsor 
mit 500 Euro. Die Wernigerode Tourismus GmbH 
stellte die Materialien für die Rucksäcke zusammen.  
Schlussendlich sollen die Rucksäcke nicht in einem 
Schrank verschwinden. Die Lehrerinnen der ver-
schiedenen Schulen zeigten sich überaus interes-
siert daran, mit den Schülern und dem Rucksack ein 
Stück des Pilgerweges zu erleben. Diese Idee wird 
mit Hilfe von Ulrich Eichler und seinen Mitstreitern 
gern organisiert und umgesetzt.

Dem Förderverein wurde am Tag der Überga-
be noch eine besondere Nachricht übermittelt:  
Dem Pilgerweg VIA ROMEA GERMANICA wurde 
vom Europarat die Zertifizierung als »Europäische 
Kulturstraße« verliehen. Eine Anerkennung um die 
sich die Akteure des Vereins seit 13 Jahren intensiv 
bemühten. //

Petra Zaretzke bedankt sich bei Herrn Jürgen Sander 
und Herrn Steffen Meinecke als Vertreter der Wer-
nigeröder Stadtwerkestiftung für die Unterstützung. 
© Stefanie Dunkel

Rucksackübergabe an Schüler der Liv-Ulmann-
Schule, von links: Jens Friedrich, Ulrich Eichler, Peg-
gy Cebulla, Dr. Thomas Dahms © Ariane Hofmann

Hausmeister Frank Häusler nimmt noch letzte Hand-
griffe in der Sporthalle vor. © Stadt Wernigerode

Sporthalle Harzblick 
für Schulsport  
freigegeben
Zwei Jahre lang wurde die Sporthalle Harzblick 
saniert, nun steht dieses Großprojekt kurz vor der 
Fertigstellung. Bereits am Montag, den 2. Novem-
ber konnte die Sporthalle für den Schulsport der 
Grundschule Harzblick und der Freien Grundschu-
le zur Verfügung gestellt werden.
In den Jahren 2018 und 2019 wurde die Außenhülle 
der Sporthalle erneuert. Im vergangenen Schuljahr 
folgte die Sanierung des Innenbereiches inklusive 
der Umkleide- und Sanitärräume. Weiterhin wur-
den Prallschutz und Decke erneuert, neue Sportge-
räte sowie eine neue Sportbodenfläche eingebaut. 
»Sobald alle Restarbeiten im Innenbereich abge-
schlossen sind und es die Eindämmungsverordnung 
des Landes wieder zulässt, kann die Sporthalle für 
den Vereins- und Freizeitsport freigegeben werden. 
Das ist ein tolles Signal für die städtischen Vereine 
und Sportgruppen«, so Rüdiger Dorff, Dezernent 
für Bürgerservice der Stadt Wernigerode. 

Um die in die Jahre gekommene Sporthalle 
Harzblick zu modernisieren, investierte die Stadt 
Wernigerode insgesamt 1,6 Millionen Euro. Ent-
standen ist eine moderne Sportstätte, die ihren Nut-
zern ein gelungenes Sporterlebnis schaffen wird. //



14 

WERNIGERÖDER AMTSBLATT WWW.WERNIGERODE.DE

12/2020



12/2020 RATHAUS // ORTSTEILE // AMTLICHES // BILDUNG // SOZIALES // VERANSTALTUNGEN 15

NR. 12 // 28. NOVEMBER 2020 ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG WERNIGERÖDER AMTSBLATT

12/2020

Öffentliche Bekanntmachungen

HAUPT- UND RECHTSAMT

Maßnahmen der Stadtverwaltung 
Wernigerode zur Eindämmung 
der Corona-Pandemie
Mit Blick auf die zweite Änderungsverordnung der achten SARS-CoV-2-Ein-
dämmungsverordnung vom 30. Oktober 2020 informiert die Stadt Wernigero-
de über folgende Änderungen im Ablauf:
Die Mitarbeiter der Stadtverwaltung sind weiterhin für die Anliegen der Bürge-
rinnen und Bürger zu den regulären Öffnungszeiten zugegen. Jedoch werden 
alle Einwohner gebeten, telefonisch oder per Mail einen Termin für ihre Anlie-
gen zu vereinbaren. 
Die Stadtverwaltung ist unter 03943 6540 telefonisch erreichbar. Die Anrufer 
werden zum passenden Ansprechpartner durchgestellt.
Allgemeine Anfragen können an die Adresse info@wernigerode.de gerichtet 
werden. Anfragen an das Ordnungsamt, bzw. das Einwohnermeldeamt kön-
nen wie gewohnt direkt an die Adresse buergerinfo@wernigerode.de gesendet 
werden.
Die Stadt Wernigerode bittet die Bürgerinnen und Bürger dringend darum, die-
se neuen Regelungen zu beachten und einzuhalten. Sie gelten zunächst bis 
zum 30. November 2020.

Fragen zum Coronavirus und zur Situation im Landkreis Harz werden vom dort 
eingerichteten Bürgertelefon beantwortet:
Montag bis Freitag von 8 bis 15 Uhr unter 03941 59705555.
Weitere Informationen und aktuelle Meldungen im Internet unter: 
www.wernigerode.de und www.kreis-hz.de/de/coronavirus.html 
veröffentlicht.

DEZERNAT II – GEMEINWESEN

Friedhöfe
Die Stadtverwaltung gibt bekannt, dass die Liegezeit der vor dem 01. Januar 
1996 belegten Reihengrabstellen und der beliehenen Wahlgrabstellen auf den 
städtischen Friedhöfen

– im Stadtteil Wernigerode
– im Stadtteil Silstedt 
– im Stadtteil Schierke 

am 31.12.2020 abgelaufen sind.

Anträge auf Verlängerung von Wahlgrabstellen können in der städtischen 
Friedhofsverwaltung, Am Eichberg, gestellt werden.

Weiterhin wird darauf hingewiesenen, dass drei Monate nach Ablauf des Nut-
zungsrechtes nicht entfernte Grabmale, Grabeinfassungen u.s.w. laut Fried-
hofssatzung vom 

27. September 2018 § 26 Abs. 2 entschädigungslos in das Eigentum der Stadt 
Wernigerode übergehen.

Die Mitarbeiter der Friedhofsverwaltung sind gern bereit, alle in diesem Zu-
sammenhang anstehenden Fragen innerhalb der Sprechzeiten zu beantworten.
Telefon 03943 632 419
Fax 03943 604 725
E-Mail staedtische-friedhoefe@wernigerode.de

Sprechzeiten: Montag bis Mittwoch 9 bis 12 und 13 bis 15 Uhr
   Donnerstag 9 bis 12 und 13 bis 16 Uhr
   Freitag 9 bis 12 Uhr

Inkrafttreten des Bebauungsplans 
Nr. 49 »Küchengarten/Walther-
Rathenau-Straße« mit integrierter 
örtlicher Bauvorschrift
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 05.11.2020 in öffentlicher Sitzung 
den Bebauungsplan Nr. 49 »Küchengarten/Walther-Rathenau-Straße« mit in-
tegrierter örtlicher Bauvorschrift in der Fassung vom 23.09.2020 nach § 10 
BauGB i. V. m. § 8 KVG LSA als Satzung beschlossen.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 49 »Küchengarten/
Walther-Rathenau-Straße« mit integrierter örtlicher Bauvorschrift ergibt sich 
aus folgendem Kartenausschnitt:

© [WebAtlasDE / 2020] © LVermGeo LSA (www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) 
/ A18/1-13572/2010.

Der Bebauungsplan Nr. 49 »Küchengarten/Walther-Rathenau-Straße« mit 
integrierter örtlicher Bauvorschrift tritt gemäß § 10 Abs. 3 BauGB mit dieser 
Bekanntmachung in Kraft.
Der Bebauungsplan Nr. 49 »Küchengarten/Walther-Rathenau-Straße« mit in-
tegrierter örtlicher Bauvorschrift kann einschließlich seiner Begründung und den 
zugehörigen Unterlagen gemäß § 10 Abs. 3 BauGB bei der

Stadt Wernigerode
Dezernat II Stadtentwicklung
Amt für Stadt- und Verkehrsplanung
Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus)
Zimmer 129 in 38855 Wernigerode
während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann den 
Bebauungsplan nebst zugehörigen Unterlagen einsehen und über seinen Inhalt 
Auskunft verlangen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit et-
waiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39-42 BauGB bezeich-
neten Vermögensnachteilen, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungs-
pflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 
drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.

Eine Verletzung der in den § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Abs. 2 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der Abwä-
gung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres, seit dieser Bekannt-
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machung schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht worden sind. Bei 
der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen.

HINWEIS
Die Satzungsunterlagen des Bebauungsplans Nr. 49 »Küchengarten/Walther-
Rathenau-Straße« mit integrierter örtlicher Bauvorschrift können demnächst 
auch im Internet unter www.wernigerode.de, »Wirtschaft & Stadtentwicklung« 
in der Rubrik »Stadtentwicklung & Bauen« unter »Bebauungspläne«, »rechts-
kräftige Bebauungspläne« eingesehen werden.

Wernigerode, 28.11.2020 

Gaffert
Oberbürgermeister

Neuaufstellung und öffentliche 
Auslegung des Bebauungsplanes 
der Innenentwicklung Nr. 72 »Am 
Galgenberg« im beschleunigten 
Verfahren nach § 13a BauGB
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 05.11.2020 in öffentlicher Sitzung 
beschlossen, den Bebauungsplan Nr. 72 »Am Galgenberg« im beschleunigten 
Verfahren nach §§ 13, 13a BauGB neuaufzustellen.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ergibt sich aus folgendem 
Kartenausschnitt:

© [WebAtlasDE / 2020] © LVermGeo LSA (www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) 
/ A18/1-13572/2010

Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom 
15.09.2020 (Planzeichnung) und 11.09.2020 (Begründung).
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes sollen die planungsrechtlichen Vor-
aussetzungen für die Entwicklung eines Allgemeinen Wohngebietes im betref-
fenden Geltungsbereich geschaffen werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass in dem verkürzten Verfahren gemäß §13a 
Abs. 3 Nr. 1 BauGB von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB sowie der 
Erstellung eines Umweltberichts gemäß § 2a BauGB abgesehen wird.
Der Öffentlichkeit sowie den berührten Behörden und sonstigen Trägern öf-
fentlicher Belange wird gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB Gele-
genheit zur Stellungnahme gegeben.
Die Öffentlichkeit kann sich durch Einsichtnahme in die Entwurfsunterlagen in 
der Fassung vom 15.09.2020 (Planzeichnung) und 11.09.2020 (Begründung)
vom 07.12.2020 bis einschließlich 13.01.2021 bei der
Stadt Wernigerode
Dezernat II Stadtentwicklung
Amt für Stadt- und Verkehrsplanung
Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus)
Zimmer 127 in 38855 Wernigerode

während folgender Zeiten:
montags bis mittwochs 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
donnerstags  08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags  08:00 Uhr bis 13:00 Uhr

über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen 
der Planung unterrichten und sich innerhalb der oben genannten Frist zur Pla-
nung schriftlich an die o. g. Adresse, per E-Mail an stadtplanungsamt@werni-
gerode.de oder mündlich zur Niederschrift äußern. Es wird weiter darauf hinge-
wiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen 
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben 
können.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die 
Angabe der Verfasser zweckmäßig.

HINWEIS
Die Entwurfsunterlagen zum Bebauungsplanverfahren Nr. 72 »Am Galgen-
berg« können zeitgleich auch im Internet unter www.wernigerode.de, »Wirt-
schaft & Stadtentwicklung« in der Rubrik »Stadtentwicklung & Bauen« unter 
»Bebauungspläne«, »Aktuelle Offenlagen« eingesehen werden.

Wernigerode, den 28.11.2020

Gaffert
Oberbürgermeister 

Erneute Bekanntmachung  
der öffentlichen Auslegung
(aufgrund der fehlerhaften Angabe bzgl. der Einordnung des Verfahrens nach § 
13a BauGB anstelle von § 13b BauGB in der öffentlichen Bekanntmachung des 
Amtsblattes Nr.10/20 vom 02.10.2020 sowie im Internet)

Neuaufstellung und erneute öffentliche Auslegung 
des Bebauungsplanes der Innenentwicklung Nr. 66 
»Schmatzfelder Straße« gemäß § 4a Abs. 3 BauGB 
im beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGB  
i. V. m. § 13a BauGB

Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 24.09.2020 den überarbeiteten 
Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 66 »Schmatzfelder Straße« in der Fassung 
vom 13.07.2020 im beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGB gebilligt und 
beschlossen, der betroffenen Öffentlichkeit gemäß § 4a Abs. 3 BauGB i. V. m. 
§ 3 Abs. 2 BauGB erneut Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben (30 tägige 
Auslegung).
Den Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange, deren Aufgaben-
bereiche durch die Planung berührt werden, wird gemäß § 4a Abs. 3 BauGB i. 
V. m. § 4 Abs. 2 BauGB ebenfalls erneut Gelegenheit zur Stellungnahme zum 
überarbeiteten Planentwurf gegeben.



12/2020 RATHAUS // ORTSTEILE // AMTLICHES // BILDUNG // SOZIALES // VERANSTALTUNGEN 17

NR. 12 // 28. NOVEMBER 2020 ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG WERNIGERÖDER AMTSBLATT

12/2020

Das Gebiet des vorliegenden Bebauungsplanes befindet sich östlich der 
Schmatzfelder Straße in unmittelbarer Nähe zur nördlich verlaufenden Holtem-
me und deren Schutzgebiet. Im Osten grenzt eine Erholungsfläche mit gärt-
nerischer Nutzung an. Im Süden liegt eine Kleingartenanlage und westlich ein 
Gewerbebetrieb (Autohaus mit Verkauf, Werkstatt und Außenstellplätzen). Das 
Plangebiet wird verkehrlich von der Schmatzfelder Straße (B244) aus durch eine 
private Stichstraße erschlossen.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ergibt sich aus dem nach-
folgenden Kartenausschnitt.

© [WebAtlasDE / 2020] © LVermGeo LSA (www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) 
/ A18/1-13572/2010.

Maßgebend ist der überarbeitete Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung 
vom 13.07.2020.
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes sollen die planungsrechtlichen Vor-
aussetzungen für die Entwicklung eines Allgemeinen Wohngebietes im betref-
fenden Geltungsbereich geschaffen werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass der Bebauungsplan im beschleunigten Ver-
fahren (gemäß § 13b BauGB i. V. m. § 13a Abs. 3 BauGB) ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt werden soll.
Der Öffentlichkeit sowie den berührten Behörden und sonstigen Trägern öf-
fentlicher Belange wird erneut Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben.

Die Öffentlichkeit kann sich durch Einsichtnahme in die überarbeiteten Ent-
wurfsunterlagen, bestehend aus Begründung, Planzeichnung und Schallimmis-
sionsprognose in der Fassung vom 13.07.2020
In der Zeit vom 07.12.2020 bis einschließlich 13.01.2021 bei der
Stadt Wernigerode
Dezernat II Stadtentwicklung
Amt für Stadt- und Verkehrsplanung
Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus)
Zimmer 127 in 38855 Wernigerode

während folgender Zeiten:
montags bis mittwochs 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
donnerstags 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr

über den Inhalt der Planung, die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die 
wesentlichen Auswirkungen der Planung unterrichten und sich innerhalb der 
oben genannten Frist zur Planung schriftlich an die o. g. Adresse, per E-Mail 
an stadtplanungsamt@wernigerode.de oder mündlich zur Niederschrift äußern. 
Es wird weiter darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist ab-
gegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben können.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die 
Angabe der Verfasser zweckmäßig.

HINWEIS
Die Entwurfsunterlagen zum Bebauungsplanverfahren Nr. 66 »Schmatzfelder 
Straße« können zeitgleich auch im Internet unter www.wernigerode.de, »Wirt-
schaft & Stadtentwicklung« in der Rubrik »Stadtentwicklung & Bauen« unter 
»Bebauungspläne«, »Aktuelle Offenlagen« eingesehen werden.

Wernigerode, den 28.11.2020

Gaffert
Oberbürgermeister 

SONSTIGES

Bürgerinformation zum 
Winterdienst 2020/2021
In Schnee und Eis gehüllte Städte und Landschaften bieten prachtvolle Bilder 
und vor allem Kindern eine Menge Spaß. Die schwierige Seite des Winters be-
kommen jedoch alle Verkehrsteilnehmer zu spüren. Die unangenehmen Fol-
gen und Begleiterscheinungen eines Wintereinbruchs können am besten durch 
rechtzeitiges Einstellen auf winterliche Verhältnisse geringgehalten werden. 
Alle Bürgerinnen und Bürger und die Stadtverwaltung sollten sich besonders im 
Straßenverkehr vorsichtig, rücksichtsvoll und partnerschaftlich verhalten.

Winterdienst durch die Stadt Wernigerode 
Damit sich alle Wernigeröder bei Schnee und Eis sicher in unserer Stadt und 
ihren Ortsteilen fortbewegen können, sind die Mitarbeiter des Bauhofes und 
Grünanlagen der Stadt Wernigerode im Winter den ganzen Tag im Einsatz, 
bzw. in Bereitschaft. Von Anfang November bis Ende März sichert ein Bereit-
schaftsplan den Winterdienst zwischen 4:00 Uhr und 20:00 Uhr ab. Öffentliche 
Gemeindestraßen, Wege, Plätze, Treppen, Brücken, Haltestellen, Überwege an 
Kreuzungsbereichen sowie Gehwege vor stadteigenen Grundstücken werden 
entsprechend dem jährlich aufgestellten Winterdienstplan geräumt und ge-
streut. 
Die Durchführung des Winterdienstes muss nach dem Zumutbarkeitsgrundsatz 
der Eingrenzung auf verkehrswichtige und gleichermaßen gefährliche Straßen 
und Straßenabschnitte erfolgen. Aus diesem Grund sind die Fahrzeuge und das 
Personal in den Räum- und Streuplänen nach den Dringlichkeitsstufen A, B und 
C eingesetzt.

Stufe A: Durchführung des Winterdienstes auf den Hauptverkehrs- und Zubrin-
gerstraßen zu den klassifizierten Straßen, sowie die Zufahrten zu Krankenhäu-
sern, Feuerwachen, Polizeistationen und ÖPNV-Linien
Stufen B und C: alle Nebenstraßen einschließlich Radwege, Parkplätze, Geh-
wege vor stadteigenen Grundstücken, Wohngebiete und wenig befahrene 
Stadtrandgebiete

Der organisierte Winterdienstablauf mit Rufbereitschaft, Wetterbeobachtung 
und Zusammenarbeit mit Feuerwehr und Polizei stellt sicher, dass im Normal-
fall bis 7:00 Uhr die Verkehrssicherheit soweit gewährleistet wird, dass der Be-
rufs- und Schulverkehr von montags bis freitags gesichert ist. An Samstagen bis 
8:00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ist die Verkehrssicherheit bis spätestens 
9:00 Uhr zu gewährleisten. Die Maßnahmen werden bis 20:00 Uhr am Abend 
so oft wie nötig wiederholt. Während der Nachtzeit findet kein Räum- und 
Streudienst statt. Gleichzeitig ist es nicht immer möglich, bei jedem Wetter das 
gesamte Straßennetz gleichermaßen schnee- und eisfrei zu halten. 
Die Bundes-, Landes- und Kreisstraßen in der Ortslage der Stadt Wernigerode 
und in den Ortsteilen werden entsprechend des Landesstraßengesetzes durch 
den Landesbetrieb Bau, Niederlassung West und den Landkreis Harz, Kreisstra-
ßenbauhof geräumt und gestreut. 
Übrigens: Die maschinelle Straßenreinigung mit Kehrmaschinen kann bei win-
terlichen Temperaturen nicht durchgeführt werden. Dies findet bei der Kalku-
lation der Straßenreinigungsgebühren Berücksichtigung. Sie wird wiederaufge-
nommen, sobald die Witterungsverhältnisse es zulassen. Die Kosten für den 
Winterdienst auf den gemeindeeigenen Straßen trägt ausschließlich die Stadt 
Wernigerode selbst aus allgemeinen Haushaltsmitteln.
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Winterdienst durch die Bürgerinnen und Bürger
Auch die Wernigeröder Bürger haben ihren Anteil an sicheren Straßen und 
Gehwegen. Neben angepasster Fahrweise und gegenseitiger Rücksichtnahme 
sind Anlieger verpflichtet, die Gehbahnen von Schnee und Eis zu befreien.
Die Rechte und Pflichten des Winterdienstes sind u. a. in folgenden Satzungen 
und Vorschriften festgelegt:
• Satzung zur Straßenreinigung in der Stadt Wernigerode (inkl. Ortsteile)
• Straßengesetz Sachsen-Anhalt § 47
Den vollständigen Satzungstext der Straßenreinigungssatzung finden Sie im In-
ternet unter: www.wernigerode.de.

Informationen des Umweltamtes 
– Kompostieren vor Verbrennen
Für Gartenbesitzer beginnt jetzt der Endspurt: Gehölze, Beete und Rasen müs-
sen auf den Winter vorbereitet werden, damit sie gut ins nächste Jahr kom-
men. Hierbei fallen erfahrungsgemäß viele Gartenabfälle an: Gehölzschnitt, 
zurückgeschnittene Pflanzenteile, Laub. Viele Kleingärtner nutzen diese 
Gartenabfälle selber, so kann Gehölzschnitt geschreddert werden und dient, 
zusammen mit angetrocknetem Rasenschnitt und Herbstlaub als perfektes 
Mulchmaterial zum Schutz vor Kälte und als Nährstoffpuffer für den Boden. 
Wertvoller Dünger wird aus ihnen auf dem eigenen Komposthaufen im Garten. 
Der Rest des Laubes kann in den hinteren Ecken des Gartens zusammengeharkt 
werden, wo es am wenigsten stört, solche Laubhaufen bieten dort nützlichen 
Kleintieren wie Igeln ein Winterquartier. Sollte doch einmal Gartenabfall übrig-
bleiben, so bietet die Entsorgungswirtschaft des Landkreises Harz AöR, kurz 
enwi, ganzjährig Entsorgungsmöglichkeiten an, zum Beispiel auf den Wertstoff-
höfen der enwi. Dort können bis zu 2 Kubikmeter Gartenabfälle pro Tag kos-
tenlos angeliefert werden. Darüber hinaus finden auch im Herbst Sammelakti-
onen statt, bei denen kompostierbare Gartenabfälle an zwei festgelegten Ter-
minen direkt am Straßenrand vor dem Wohnhaus abgeholt werden. Durch die 
enwi werden die gesammelten Gartenabfälle einer hochwertigen Kompostie-
rung zugeführt, so dass eine ökologisch sinnvolle Verwertung sichergestellt ist. 
Die Termine der zwei Sammlungen im eigenen Wohnort beziehungsweise die 
Annahmebedingungen auf den Wertstoffhöfen und deren Öffnungszeiten 
können dem aktuellen Abfallkalender und auf der Website der enwi (www.en-
wi-hz.de) entnommen werden. Weiterhin stehen die Mitarbeiter der enwi unter 
der Telefonnummer 03941/68 80 45 bei Fragen zur Verfügung. In einigen Ge-
markungen des Landkreises Harz dürfen in Ausnahmefällen Gartenabfälle aus 
privaten Kleingärten in der Zeit vom 15. Oktober bis 30. November auch weiter 
verbrannt werden, wenn nicht bereits im Frühjahr verbrannt wurde. Dabei sind 
jedoch bestimmte Vorschriften zum Schutz der Umwelt und Nachbarschaft un-
bedingt einzuhalten. Verstöße gegen diese Regelungen können ein teils emp-
findliches Bußgeld zur Folge haben.

Der Text und genaue Regelungsinhalt der Gartenabfallverbrennverordnung kann 
unter den Hinweisen des Umweltamtes unter www.kreis-hz.de eingesehen wer-
den. Das Verbrennen von Gartenabfällen ist Montag bis Freitag von 8 bis 18 
Uhr und Samstag von 8 bis 14 Uhr gestattet. Die Feuer müssen grundsätzlich 
beaufsichtigt werden, ausreichende Löschmaterialien müssen griffbereit vorhan-
den sein. An allen Sonn- und Feiertagen ist ein Verbrennen untersagt. Das Ver-
brennen von pflanzlichen Gartenabfällen ist verboten bei lang anhaltender, ext-
rem trockener oder feuchter Witterung sowie bei austauscharmen Wetterlagen 
(Inversionswetterlagen). Das Verbrennmaterial muss trocken sein, so dass eine 
Rauchentwicklung vermieden werden kann. Unbedingt ist bereits aufgeschichte-
tes Verbrennmaterial zum Schutz von Kleintieren wie zum Beispiel Igeln direkt vor 
dem Verbrennen umzuschichten. Des Weiteren sind folgende Mindestabstände 
einzuhalten: 20 Meter zu Gebäuden, 10 Meter zu Gartenlauben und öffentlichen 
Verkehrsflächen, 300 Meter zu Krankenhäusern und Sanatorien 

Bei speziellen Fragen rund um das Thema Verbrennen von pflanzlichen Gar-
tenabfällen helfen natürlich auch die Mitarbeiter der Unteren Abfallbehörde 
des Landkreises Harz telefonisch unter 03941/59 70 -57 64 oder -57 93 gerne 
weiter.

Informationen zum 
Chemikalienrecht im Einzelhandel
Aufgrund der aktuellen COVID-19-Pandemie musste das Gesundheitsamt eine 
im November geplante Informationsveranstaltung zum Thema »Chemikalien-
recht im Einzelhandel« absagen. Alle interessierten Einzelhandelsunternehmen 
werden gebeten, sich auf der Internetseite des Landkreises Harz www.kreis-hz.
de unter der Rubrik »Landkreis/Umwelt/Chemikaliensicherheit« umfangreich 
zu informieren.

Seit der letzten Informationsveranstaltung 2016 in der Kreisverwaltung sind 
neue Sachverhalte im Chemikalienrecht eingetreten, die ihren Niederschlag 
auch in geänderten Verordnungstexten gefunden haben. Außerdem haben die 
in den letzten Jahren im Sinne des Verbraucherschutzes durchgeführten che-
mikalienrechtlichen Kontrollen in Einzelhandelsunternehmen des Landkreises 
Harz aufgezeigt, dass nach wie vor ein großer Informationsbedarf zu diesem 
Thema besteht.

Auf der Internetseite des Umweltamtes steht insbesondere unter dem Themen-
block »Chemikaliensicherheit – Was heißt das?« die ursprünglich bei der nun 
abgesagten Informationsveranstaltung beabsichtigte Präsentation »Chemikali-
enrecht im Einzelhandel« als Download zur Verfügung. Mit dieser Präsentation 
ist der Wunsch verbunden, Einzelhandelsunternehmen in verständlicher Form 
für die Thematik Chemikalienrecht und Chemikaliensicherheit im Sinne des Ver-
braucherschutzes zu sensibilisieren.

Schwerpunktthema ist »Anforderungen an die Kennzeichnung und Verpackung 
von Produkten mit Gefährlichkeitsmerkmalen, von Wasch- und Reinigungsmit-
teln und von Biozidprodukten«. Darüber hinaus wird auch auf die Abgrenzung 
von Bioziden gegenüber Kosmetikprodukten, insbesondere bei Produkten mit 
desinfizierender Wirkung, eingegangen. Zudem wird die Pflicht der Betreiber 
von Kälte- und Klimaanlagen zu Kontrollen ihrer Anlagen thematisiert.

Bei weiterem Informationsbedarf können sich interessierte Einzelhandelsunter-
nehmen auch direkt an das Sachgebiet Immissionsschutz/Chemikaliensicher-
heit des Umweltamtes wenden
Telefon: 03941/59 70 57 03 
Fax: 03941/59 70 57 67 
E-Mail: umweltamt@kreis-hz.de 
Friedrich-Ebert-Straße 42 
38820 Halberstadt

Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Wernigerode schreibt nachfolgendes Grundstück zum Abschluss eines 
Erbbaurechtsvertrages öffentlich aus:
Wernigerode – Lagebezeichnung »Im Stadtfelde« (Flur 5, Flurstück 1380) mit 
einer Größe von 920 m².

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:
Stadt Wernigerode
SG KGM und Liegenschaften
z. Hd. Frau Werner
Schlachthofstraße 6
38855 Wernigerode

Ihre Bewerbung senden Sie bitte in einem verschlossenen Umschlag mit der Auf-
schrift:
Nicht öffnen! Immobilienangebot 2020/003
bis zum 31.01.2021 (Datum des Poststempels) ein.

Rückfragen richten Sie bitte an Frau Werner unter: Telefon: 03943 / 654 - 233

Bitte beachten Sie Folgendes:
Das Immobilienangebot stellt lediglich eine öffentliche und unverbindliche Auf-
forderung zur Abgabe von Bewerbungen dar. Die Entscheidung der Stadt Werni-
gerode, ob, wann, an welchen Bewerber und zu welchen Konditionen veräußert 
wird, ist freibleibend. Ein Anspruch auf Veräußerung besteht nicht.
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// Bildung
Informationen  
im Internet auf 
https://twitter.
com/Jug_Werni-
gerode

KONTAKT

Amt für Jugend, Gesundheit 
und Soziales, Stadtjugend-
pflege Wernigerode, Schlacht  -
hofstraße 6, 38855 Wernige-
rode, Gernot Eisermann //  
Tel. 03943-654 517 // stadt-
jugend@wernigerode.de

KINDER- UND  
JUGENDHAUS CENTER

Halberstädter Straße 70, 
Wernigerode
Telefon 0 39 43-2 22 91 //  
Mobil 0172-1869679 //  
jhcenter@wernigerode.de // 
jugendhaus-center@web.de // 
Mario Schmidt, Angelique 
Triebe
Im Jugendtreff müssen die ak-
tuellen Abstands- und Hygie-
neregeln eingehalten werden.

ÖFFNUNGSZEITEN

Kinderzeit (6–13 Jahre)  
von 14:00 – 18:00 Uhr //
Jugendliche (14–27 Jahre)  
ab 18:00 Uhr

Montag bis Donnerstag
14:00 – 21:00 Uhr

Freitag
14:00 – 24:00 Uhr

letzter Samstag im Monat
14:00 – 22:00 Uhr 

REGELMÄSSIG

jeden Montag
Offene Angebote
16:00 – 18:00 Uhr Töpfern

jeden Dienstag
Offene Angebote

jeden Mittwoch
Offene Angebote 
15:00 – 17:30 Uhr Kreativ-
werkstatt

jeden Donnerstag
Offene Angebote
15:00 – 18:00 Uhr Projekt 
»Gemeinsam statt Einsam« – 
Kooperationstag (Internatio-
naler Bund, Stadt Wernigero-

de und Ehrenamtliche): Krea-
tivangebote / Ausflug & 
Erleben

jeden Freitag
Offene Angebote
14:00 – 18:00 Uhr Für Kinder 
und in Absprache Ausflug 
Entdecken & Erleben // 19:00 
– 24:00 Uhr Ausflug mit 
Jugendlichen ab 14 Jahre 

letzter Samstag im Monat
Offene Angebote
18:00 – 22:00 Uhr Angebote 
für Jugendliche

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Billard // Tischtennis // 
Kickern // Internet // Haus-
aufgaben // Spielen // Ge-
spräche-Diskussionen // Un-
terstützung bei Bewerbungen

JUGENDCLUB HARZBLICK

Heidebreite 4, Wernigerode
Telefon 0 39 43-63 36 61 // 
jtharzblick@wernigerode.de 
// Ansprechpartner:  
Marcel Völkel, Anne Spruth, 
Theo Drescher
Im Jugendclub müssen die ak-
tuellen Abstands- und Hygie-
neregeln eingehalten werden.

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Donnerstag
14:00 – 21:00 Uhr

Freitag, erster und vorletzter 
Samstag im Monat
14:00 – 22:00 Uhr 

Montag bis Freitag 
14:00 – 17:30 Uhr  
Kinderangebote
ab 18:00 Uhr 
Angebote für Jugendliche

REGELMÄSSIG

jeden Dienstag
15:00 Uhr Kreativangebot 
– Basteln / Holzwerkstatt

jeden Mittwoch
offene Angebote

jeden Donnerstag
15:00 Uhr Exkursionstag Kinder

jeden Freitag
15:00 Uhr Spieleworkshop 

erster und vorletzter Samstag 
im Monat
Offene Angebote

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Billard // Tischtennis 
// Bandprobe // Kickern // 
Spiele // Internet

JUGENDTREFF SILSTEDT

Harzstraße 26 a, Silstedt
Telefon 0 39 43-24 97 52 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux
Im Jugendtreff müssen die ak-
tuellen Abstands- und Hygie-
neregeln eingehalten werden.

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo 13:30 – 21:30 Uhr
Di 13:00 – 19:00 Uhr
Fr 14:00 – 23:00 Uhr
Sa 14:00 – 23:00 Uhr 
(entsprechend Angebot)

REGELMÄSSIG

jeden Montag
14:00 – 15:00 Uhr Gespräche 
über das Alltägliche und 
Probleme // 16:00 – 18:00 
Uhr Gesellschaftsspiele // 
19:00 – 20:00 Uhr Gruppen-
gespräche // 20:00 – 21:00 
Uhr Zeit für individuelle Ge-
spräche

jeden Dienstag
16:00 – 18:00 Uhr Gesell-
schaftsspiele

jeden Mittwoch
16:30 – 20:00 Uhr Möglichkeit 
der Teilnahme an Tischtennis in 
der Mehrzweckhalle Benzinge-
rode

jeden Donnerstag
15:00 – 20:00 Uhr Möglichkeit 
der Teilnahme an Tischtennis in 
der Mehrzweckhalle Benzinge-
rode

jeden Freitag
16:00 – 17:30 Uhr Erlebnis-
pädagogische Ausflüge und 
Veranstaltungen // 18:30 
– 23:00 Uhr Erlebnispädago-
gische Arbeit und Ausflüge 
mit den Jugendlichen

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Billard // Tischtennis 
// Kickern // Kreativwerkstatt 
// Angeln // Karten- und 
Gesellschaftsspiele

JUGENDTREFF 
BENZINGERODE

Schützentor, Benzingerode
Telefon 0 39 43-24 97 16 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux
Im Jugendtreff müssen die ak-
tuellen Abstands- und Hygie-
neregeln eingehalten werden.

ÖFFNUNGSZEITEN

Mi 14:00 – 21:00 Uhr
Do 14:00 – 21:30 Uhr
Sa 14:00 – 23:00 Uhr 
entsprechend Angebot

REGELMÄSSIG 

jeden Mittwoch
14:30 – 15:00 Uhr Gespräche 
über das Alltägliche und Prob-
leme // 16:30 – 20:00 Uhr 
Tischtennis, Mehrzweckhalle 
Benzingerode // 20:00 – 
21:00 Uhr Zeit für individuelle 
Gespräche

jeden Donnerstag
14:30 – 15:00 Uhr Gespräche 
über das Alltägliche und 
Probleme // 20:00 – 21:00 
Uhr Zeit für individuelle Ge-
spräche

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Billard // Tischtennis 
// Bastelwerkstatt // Karten- 
und Gesellschaftsspiele

JUGENDTREFF SCHIERKE

Kirchberg 7, Schierke
Telefon & WhatsApp  
0151 56533964 //  
manja.nitschke@ib.de, Ralf.
Nitschke.wr@gmail.com // 
Ansprechpartner:  
Manja und Ralf Nitschke
Im Jugendtreff müssen die ak-
tuellen Abstands- und Hygie-
neregeln eingehalten werden.

ÖFFNUNGSZEITEN

auf Anfrage

STREETWORK

Schlachthofstraße 6,  
Wernigerode
Telefon 0173-2099722  
Gernot Eisermann,  
0172-1879028 Theo Drescher 

// stadtjugend@wernigerode.
de // Ansprechpartner:  
Gernot Eisermann

SCHÜLERFREIZEIT- 
ZENTRUM WERNIGERODE

Feldstraße 7 a, Wernigerode
Telefon 03943-625480
E-Mail: sfz-wern@ib.de 

ÖFFNUNGSZEITEN

jeden Dienstag und Mittwoch
14:00 – 17:00 Uhr Offener 
Treff »Auf Spurensuche nach 
einer gesunden Lebensweise« 

REGELMÄSSIGE  
MONATLICHE ANGEBOTE

1. Woche Kreativecke 
2. Woche Experimentierecke 
3. Woche Technikecke 
4. Woche Kinderküche 

Wir benötigen von Dir eine 
Anmeldung, wenn Du an 
einer Veranstaltung teilneh-
men möchtest: Tel. 03943-
625480! Die Veranstaltungen 
finden in der Feldstraße 7 a in 
Wernigerode statt.

KINDERAKADEMIE HARZ

Internationaler Bund
Feldstraße 7 a, Wernigerode
Telefon 03943-625481 //  
Fax: 03943-625438 
kinderakademie-harz@ib.de //  
https://www.internationaler-
bund.de/standort/211605 

Das Wintersemesterheft 
2020/21 der Kinderakademie 
Harz ist beim IB in der Feld-
straße 7a erhältlich und auch 
online auf der angegebenen 
Website. Zur Teilnahme ist 
eine Anmeldung erforderlich.

JUGENDCAFÉ  
SCHIEFES HAUS

Keller Schiefes Haus,  
Klintgasse 5, Wernigerode
Telefon 03943-2090503 
JuCa e. V.

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo – Do  15:00 – 20:00 Uhr 
Fr  18:00 – 23:00 Uhr
Sa  15:00 – 20:00 Uhr

Kicker, Dart  

Laubsuppe mit Walnussschalen – neues Kocherlebnis für die Kinder 
der Kinderkrippe »Am Auerhahn«
Seit ein paar Wochen können die Kinder der Kin-
derkrippe »Am Auerhahn« auf dem Außengelän-
de in Rollenspielen ausgiebig kochen und backen 
– dank einer Kooperation mit der Oskar-Kämmer-
Schule Wernigerode, die fünf Küchenelemente für 
die Einrichtung gebaut und farbenfroh gestaltet 
haben. Neben Laub und Walnüssen haben die Kin-
der noch zahlreiche weitere Naturmaterialien und 

Küchenutensilien zur Verfügung, um ihrer Fantasie 
und Kreativität freien Lauf beim Hantieren in der 
Outdoor-Küche zu lassen. 

Die pädagogischen Fachkräfte der Kinderkrip-
pe »Am Auerhahn« möchten sich für die positive 
Zusammenarbeit bei der OKS Wernigerode recht 
herzlich bedanken. //
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24 WEIHNACHTLICHE ADVENTSTÜRCHEN – 24 KOSTENFREIE ERLEBNISSE FÜR FAMILIEN

Die Wernigerode Tourismus GmbH und Unter-
nehmen wie Vereine der Stadt laden Familien 
ein, täglich ein ADVENTSTÜRCHEN zu öffnen. 

Lassen Sie sich überraschen, welche  
WEIHNACHTLICHEN AKTIONEN für Klein  
und Groß auf Sie warten. 
Alle Aktionen 2020 wurden so 
geplant, dass die Abstands- und 
Hygieneregeln eingehalten 
werden können und sind in drei 
Kategorien unterteilt:  
» OUTDOOR
» INDIVIDUELL
» ONLINE

Neben OUTDOOR- 
MITMACHAKTIONEN  
gibt es zeitlich INDIVIDUELL 
durchführbare AKTIVITÄTEN 
und erstmalig ONLINE- 
ANGEBOTE. 

Es kann aufgrund geänderter Verordnungen 
oder witterungsbedingt kurzfristig zu Änderun-
gen kommen. Bitte informieren Sie sich daher 
vorab online. Alle AKTIONEN und aktuelle 
INFORMATIONEN: 
WWW.WERNIGERODE-TOURISMUS.DE

Wintervergnügen  
in der Schierker  
Feuerstein Arena
Mit Beginn der kühlen Jahreszeit startet die Schier-
ker Feuerstein Arena in ihre vierte Wintersaison.
Sobald die Temperaturen und die Einschränkungen 
rund um die Corona-Pandemie es zulassen, können 
Eislauffans ab Dezember ihre Runden in der Schier-
ker Feuerstein Arena drehen.

Tagesaktuelle Informationen zu Öffnungszei-
ten, Eintrittspreisen, Eislaufschule, Eisdiscos oder 
Saisonkarten, Gutscheinen und Gruppenanmel-
dungen findet man auf der Homepage www.
schierker-feuerstein-arena.de oder auf Instagram 
und Facebook. //

Wir haben Grund zu feiern!   
Das Schülerfreizeitzentrum des Internationalen 
Bundes feiert in diesem Jahr sein 30-jähriges Beste-
hen. 1990 wurde durch den Alt-Landkreis Werni-
gerode die Freizeiteinrichtung »Schülerfreizeitzen-
trum« gegründet. 1992 übernahm der Internati-
onale Bund diese Einrichtung. Über die Jahre ent-
wickelte sich neben der Personalstruktur auch das 
Portfolio des Schülerfreizeitzentrums stetig weiter, 
so dass es nun nach 30 Jahren als ein kompetenter 
und zuverlässiger Ansprechpartner für Kinder und 
Jugendliche ab dem sechsten Lebensjahr zur Ver-
fügung steht. 

Aber nicht nur für junge Heranwachsende, 
sondern auch für angehende Fachkräfte hat sich 
das Schülerfreizeitzentrum als Bildungseinrichtung 
etabliert. Diese kommen seit vielen Jahren in die 
Einrichtung und erlangen praktische Anleitung in 
verschiedenen Themenfeldern. 

»Freizeit sinnvoll« verbringen ist die Philosophie 
des Internationalen Bundes. Was heißt das? Das 

Schülerfreizeitzentrum sieht sich als außerschuli-
schen Lernort. Die Räume und Angebote sind so 
aufgebaut, dass die Kids selbständig ihren Fragen 
zu Naturereignissen oder anderen Phänomenen 
nachgehen können. Die Fachkräfte sehen sich da-
bei als Begleiter. 

Anlässlich des Jubiläums wurden die Räume im 
Schülerfreizeitzentrum neu strukturiert. Dabei sind 
die aktuellen Interessen der Kinder und Jugendli-
chen mit eingeflossen. Unter anderem wurde in 
diesem Jahr neu ein Nähatelier eingerichtet. Somit 
stehen den Kindern und Heranwachsenden Kinder-
nähmaschinen zur Verfügung. Schnittmuster, Stof-
fe und Accessoires sind vielfältig vorhanden. 

Ein besonderer Meilenstein des Schülerfreizeit-
zentrums zeichnete sich im Jahr 2010 ab. Pünktlich 
zum Sommersemester startete es mit der Kinder-
akademie Harz. Vorausgegangen ist 2008 die ge-
meinsame Ideenumsetzung einer Kinderhochschule 
mit der Hochschule Harz. 2008 bis 2010 entstand 
die Idee, aus den Vorlesungen ein Juniorstudium zu 
etablieren. Seit nun mehr als 10 Jahren vermittelt 

der Internationale Bund mit seinen Mitarbeiter/
innen den Juniorstudent/innen in bis zu 14 Semi-
naren pro Semester Wissen zu den vier Themen-
feldern: Umwelt, Technik, Demokratie und Natur-
wissenschaften. 

Somit blickt der Internationale Bund auf 30 Jah-
re Schülerfreizeitzentrum und 10 Jahre Kinderaka-
demie Harz zurück und bedankt sich von Herzen 
für die jahrelange gute Zusammenarbeit bei Part-
nern & Leistungsträgern und ganz besonders den 
engagierten Mitarbeiter/innen! // Winnie Kutzner, 
Standortleitung des IB im Landkreis Harz     

// LEBENDIGER ADVENTSKALENDER 2020
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Gemeinnützige soziale Gruppen stellen sich vor – ehrenamtliche  
Arbeit im Senioren- und Familienhaus der Stadt Wernigerode 
Das barrierefreie Senioren- und Familienhaus in der 
Steingrube 8 dient der gemeinnützigen sozialen Ar-
beit mit Senioren und Familien. Alle Träger dieser 
Arbeit haben die Möglichkeit, die Räume im Haus 
nach schriftlicher Vereinbarung kostenlos zu nutzen. 
Hilfe zur Selbsthilfe ist der Grundtenor der Arbeit. 
Die offenen Angebote stehen allen Wernigerödern 
zur Verfügung. Die Palette der Initiativen ist breit 
gefächert: Bildung, Beratung, Selbsthilfe, Gesel-
ligkeit, sportliche altersentsprechende Betätigung, 
Musizieren und kreatives Gestalten gehören zum 
monatlichen Angebot. Auch ist das Senioren- und 
Familienhaus Treffpunkt vieler Selbsthilfegruppen. 
In loser Folge möchten wir an dieser Stelle einen 
Einblick in die Arbeit der vielfältigen Gruppen, die 
sich regelmäßig im Senioren- und Familienhaus 
treffen, geben:

Initiative »Große für Kleine«

Das Senioren- und Familienhaus in der Steingru-
be 8 stellt auch der Initiative »Große für Kleine« 
Räumlichkeiten für Zusammenkünfte und Planun-
gen neuer Theaterprojekte zur Verfügung.

Die Initiative wurde 2006 gegründet. Eltern, 
Großeltern, Erzieher/innen und Interessierte fan-
den sich mit dem Ziel zusammen, für Kinder in der 
Freizeit Angebote zu unterbreiten. So gab es unter 
anderem das jährliche Familiensportfest im Sportfo-
rum oder der Kohlgartenturnhalle, das Singen und 
Bewegungsangebote am Nachmittag mit Kindern 
in den Kitas.

Seit 2007 wird im Rathaussaal Theater für Kin-
der gespielt. Spaß am Schauspielern ist eine wichti-
ge Voraussetzung. Die Laienschauspieler verfolgen 
das Ziel, vielen Kita- und Hortkindern mit der Thea-
teraufführung zu Weihnachten Freude zu bereiten. 
Es ist ein offenes kulturelles Angebot, eine Hand-
lung mit Kindern und für Kinder. 

Eine Theateraufführung ist etwas anderes als 
ein technisches Medienangebot. Hier sind die Dar-
steller unmittelbar bei dem Kinderpublikum. Die 
Kinder werden mit ihren emotionalen Zwischen-
rufen aktiv in die Handlung einbezogen, und oft 

zeigen sie voller Begeisterung und Teilnahme das 
Gesuchte oder warnen vor den »bösen« Märchen-
figuren. Es werden alle Kinder erreicht, auch die, 
die voraussichtlich keine andere Möglichkeit ha-
ben, eine Theateraufführung, wenngleich auch nur 
mit Laienschauspielern gestaltet, in ihrer Kinderzeit 
zu erleben. Kinder werden heranführt an volkstüm-
liche Märchen und Erzählungen. Dieses kulturelle 
Angebot ist kostenfrei.

Kinder sind heute einer Vielzahl von Eindrücken 
ausgesetzt. Da ist es wichtig, ihnen Anregungen zu 
bieten, die anderer Art sind und auch einen wei-
teren Zugang zu Bildung eröffnen. Die Märchen-
aufführungen fördern unter anderem die Kon-
zentration und Aufmerksamkeit der Kinder, regen 
die Phantasie an, lassen die Kinder kreativ werden 
beim Nachspielen der Handlungen im Rollenspiel. 
Der ästhetische Aspekt spielt eine große Rolle. Hier 
bietet das Rathaus mit dem großen Saal eine mär-
chenhafte Kulisse. Den Laienschauspielern ist es 
wichtig, das Bühnenbild und die Kostüme ästhe-
tisch, ansprechend und passend zum Märchen zu 
gestalten. Das Bühnenbild wird selbst hergestellt, 
die Kostüme zu großen Teilen ebenfalls. 

Das Skript wird – angelehnt an die Original- 
fassung – umgeschrieben und musikalisch unter-
setzt. Hier werden neben einfachen Kinderliedern 
auch klassische Instrumentalstücke in Abhängig-
keit zum Inhalt zugeordnet. Es soll gelingen, mit 
Hilfe der Musik eine wundervolle Atmosphäre zu 
schaffen – ein kleiner Kunstgenuss für Augen und 
Ohren.

Letztendlich entsteht ein neues »Märchen-
werk«, speziell für die Kinder abgewandelt und 
zugeschnitten.

In all den Jahren war es allen Laienschauspielern 
wichtig, interessierte Kinder und Jugendliche ein-
zubeziehen. Das waren und sind häufig Kinder der 
Spieler oder deren Freundinnen und Freunde. Sie 
haben das Mitwirken ihrer Eltern erlebt und brin-
gen sich ebenfalls sehr gern ein. Viele Kinder haben 
bereits mitgespielt, bis andere Verpflichtungen sie 
einholten. So wird Interesse geweckt, und es bleibt 
ein besonders nachhaltiges Erlebnis. 

Für die Werbung (Plakat) werden immer Kinder 
gesucht, die sich an einem Malwettbewerb für das 
Plakat beteiligen möchten.

Jährlich ab September beginnen die intensiven 
Vorbereitungen.

An einem Tag vor Weihnachten wird das Mär-
chen dann sechsmal aufgeführt. Die letzte Vor-
stellung ist immer öffentlich. Die öffentliche Auf-
führung nutzen die Eltern oder Großeltern, deren 
Kinder in den vorhergehenden fünf Vorstellungen 
nicht dabei sein konnten. Strahlende Kinderaugen 
und lachende Gesichter sind der Lohn für die Mü-
hen der ehrenamtlich tätigen Laienschauspieler. 

Es entstand eine schöne Tradition, die jährlich 
zur Weihnachtszeit vielen Kindern Märchenklassi-
ker wie »Schneewittchen«, »Dornröschen«, »Frau 
Holle«, »Die Bremer Stadtmusikanten«, »Tischlein 
deck dich«, »Die Goldene Gans«, »Der gestiefelte 
Kater«, »Aschenputtel«, »Rumpelstilzchen« und 
»Der Wolf und die sieben Geißlein« bot. 

Dieser feste Bestandteil des Weihnachtspro-
grammes der Stadt Wernigerode kann in diesem 
Jahr leider nicht stattfinden. Die Spieler schauen 
aber mit Zuversicht auf das neue Jahr und freuen 
sich, dann wieder in Rollen zu schlüpfen, um gro-
ßen und kleinen »Theatergästen« Freude zu berei-
ten. // Annette Klaue

Pinzette mit Lupe und Licht: Alles fest im Griff
Komfortabel und sicher: Es gibt viele Möglichkei-
ten, die Wohnung modern und barrierearm zu ge-
stalten, meistens mit einem überraschend geringen 
Aufwand. In der Musterwohnung für barrierefreies 
Wohnen in der Kopernikusstraße 8 in Wernigerode 
können sich Bürger über die vielfältigen Möglich-
keiten informieren. Im Amtsblatt werden einige 
Lösungen näher vorgestellt.

Manche Dinge sind so klein, dass wir zur Lupe 
greifen müssen, um sie richtig sehen zu können. 
Wenn wir einen Splitter aus dem Finger ziehen wol-
len oder nach der Wanderung einer Zecke zu Leibe 
rücken müssen, reicht die Lupe allein nicht aus. Eine 
Pinzette muss her.

Gleichzeitig mit Lupe und Pinzette zu hantie-
ren, ist jedoch äußerst umständlich. Eine praktische 
Lösung für dieses Problem bieten Pinzetten, bei 
denen über der Zange eine Lupe angebracht ist. 
Durch diese Kombination kann man auch mit einer 

Hand die Pinzette bedienen und gleichzeitig klar 
und deutlich vergrößert sehen.

Und so funktioniert der pfiffige Alltagshelfer: 
Die Lupe sitzt am Ende eines schwenkbaren Ar-
mes, der fest an der Pinzette montiert ist. Durch die 
Schwenkfunktion kann man den Abstand zwischen 
Zange und Lupe so variieren, dass für die Augen 
die jeweils passende Vergrößerungsstufe eingestellt 
wird. Zusätzlich haben manche Modelle ein LED-
Licht unterhalb des Vergrößerungsglases, das den 
Platz rund um die Pinzettenspitze gut ausleuchtet.

Die Lupen kosten je nach Ausstattung 10 bis 15 
Euro und sind im Versandhandel oder im Sanitäts-
haus erhältlich.

Weitere Informationen zu technischer Assistenz 
unter www.innovativ-altern.de und beim Projekt 
VTTNetz an der Hochschule Harz unter 03943- 
659 724. //

Gruppenbild der Laienschauspieler der Initiative 
»Große für Kleine« 

Eine Pinzette mit angebrachter Lupe und Licht erleich-
tert beispielsweise das Entfernen von Splittern. Foto: 
Projekt VTTNetz / Hochschule Harz
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Steuerberater
Sven Rüger 
Schloßstraße 1   
D • 38871 Ilsenburg

Telefon. 039 452 . 4827 0
Telefax. 039 452 . 4827 99
mail@steuerberater-rueger.de
www.steuerberater-rueger.de 

Harzsparkasse
KTO 339 812 346   
BLZ 810 520 00

Vereinigte Volksbank eG
KTO 219 029     
BLZ 278 932 15

Deutsche Bank PGK AG
KTO 777 131 4
BLZ 270 700 24

Steuerberater Sven Rüger  •  Schloßstraße 1  •  38871 Ilsenburg

STEUERBERATER

FACHBERATER
für Unternehmensnachfolge
(DStV e.V.)

Schloßstraße 1 
D • 38871 Ilsenburg

Telefon. 039 452 . 4827 0
Telefax. 039 452 . 4827 99

mail@steuerberater-rueger.de
www.steuerberater-rueger.de

Wir begleiten Sie in die Zukunft.

• Steuerberatung

• Betriebswirtschaftliche  
 Beratung

•   Finanzierungs- und  
Fördermittelberatung

Sven Rüger Steffen Gabriel
Steuerberater Steuerberater

Sozial- und Krankenpflege-Service Ralph Gehrke
Helsunger Straße 36 · 38889 Blankenburg · www.immer-ein-zuhause.de

Ein Anruf bringt Hilfe ins Haus: 0–24 Uhr, Tel. 0 39 44 / 36 93 71

Ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause!  Oder in unseren Seniorenwohngemeinschaften 
und Wohnparks z. B. in Blankenburg, Heimburg, Hüttenrode und Timmenrode.

© fotolia/Halfpoint

Mitarbeiter (m/w/d) 
gesucht!

zzzz

Unser umfangreiches  
Bio-Supermarkt-Sortiment: 
• hochwertiges Obst und Gemüse

• Vegetarisches, Veganes, Rohköstliches, Glutenfreies ...

• leckere Backwaren und viele köstliche Käsesorten 

• Wasser, Säfte und erlesene Weine

• vielfältigste Brotaufstriche

• hochwertige Bio-Kosmetik

... und das ein oder andere Besondere zum Entdecken.
Wir freuen uns auf Sie!

Biomarkt Naturata Wernigerode
Minslebener Str. 41
38855  Wernigerode

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 08.30–19.00 Uhr
Sa 08.00–14.00 Uhr

Wernigerode

Feinkost in  
Bio-Qualität  

mit echter beratung und 
mit echten musikinstrumenten
zum vorher ausprobieren
(so wie früher) und
reparaturwerkstatt

und das alles in freundlicher und
cooler atmosphäre

mit einzelunterricht
und gruppenkursen
gitarre, bass, schlagzeug,
samba für groß u. klein
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// Soziales
IB FAMILIENZENTRUM 
WERNIGERODE

Ernst-Pörner-Straße 6
Tel. 0160-97084381 //
Familienzentrum-Wernigero-
de@ib.de // www.facebook.
de/Familienzentrum.Wernige-
rode

FRAUENZENTRUM 
WERNIGERODE

Breite Str. 84
Tel. 0 39 43-62 60 12 
FrauenzentrumWR@web.de

SENIOREN- UND FAMILIEN- 
HAUS WERNIGERODE

Steingrube 8
Tel. 03943-605044

Veranstaltungen  
nach Absprache

SENIORENVERTRETUNG  
DER STADT  
WERNIGERODE E.V.

Steingrube 8
seniorenvertretung-stadt@
wernigerode.de

Der Vorstand der Senioren-
vertretung wünscht allen  
Mitgliedern ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest 
sowie einen guten Rutsch ins 
neue Jahr! Bleiben Sie gesund. 
Der Vorstand der Senioren-
vertretung der Stadt Werni-
gerode e. V.

SOVD SOZIALVERBAND 
DEUTSCHLAND E.V.

Kreisverband Wernigerode
Heltauer Platz 1
Tel. 03943-632631
In der Zeit vom 15. Dezember 
2020 bis 12. Januar 2021 
bleibt die Geschäftsstelle 
geschlossen. 

Sprechstunde ab 19. Januar 
2021 jeden Dienstag (außer 
am 1. Dienstag im Monat) 
von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Die Sprechstunden sind ab-
hängig von weiteren Verord-
nungen bezüglich der Coro-
na-Pandemie.
jeden 1. Dienstag im Monat 
Mitgliedertreff in der Ge-
schäftsstelle Heltauer Platz 1, 
Wernigerode

Die für den 01. Dezember 
2020 geplante Jahresab-
schlussfeier wird coronabe-
dingt in den Monat Januar 
verlegt.
Der Vorstand wünscht allen 
Mitgliedern ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest 
sowie einen guten Rutsch ins 
neue Jahr! Bleiben Sie alle 
gesund. 
Der Vorstand des Kreisver-
bandes des Sozialverbandes 
Deutschland SoVD

MENTOR 
WERNIGERODE E.V.

Steingrube 8
Tel. 03943-633469.
mentor.wr@gmail.com

VOLKSSOLIDARITÄT

Regionalverband Harz –  
Geschäftsstelle Wernigerode  
Breite Straße 18  
(Eingang beim Haus  
Unterengengasse 7) 
38855 Wernigerode 
Tel. 03943-2091764 
Fax 03943-2095253 
harz-wernigerode@ 
volkssolidaritaet.de
www.volkssolidaritaet.de/
harz

SACHSEN-ANHALTISCHE 
KREBSGESELLSCHAFT E. V.

Ilsenburger Str. 15 
Weitere Infos unter  
0345-4788110.

10 Jahre »Jung und Alt auf Reisen«
10 Jahre, in denen eine Arbeitsgruppe von Stu-
denten gemeinsam mit der Arbeitsgruppe der Se-
niorenvertretung der Stadt Wernigerode in jedem 
Jahr eine Tagesfahrt und eine gemeinsame Reise 
organisiert und durchführt – da gibt es viel zu tun, 
und so ganz einfach ist es auch nicht, alle Wünsche 
zu berücksichtigen, Kontakte mit Hotels und Veran-
staltern herzustellen, Verträge abzuschließen, Rück-
fragen und Änderungen zu regeln und vieles mehr. 

Und in diesem besonderen Jahr war es extrem 
kompliziert. Die Reise wurde von April auf Oktober 
verschoben, alles musste neu organisiert werden. Es 
ist gelungen – und so konnten sich die 38 Senioren 
und zwei Studenten mit dem »Rübeländer« Busun-
ternehmen und dem schon lange bewährten Fahrer 
Matthias Kahn auf den Weg machen. »Natürlich, 
wenn auch nicht angenehm, mit Masken für den 
Schutz von uns allen. Abends wurde der Bus aus-
genebelt und damit desinfiziert«, berichtet Gerlinde 
Heyder, Mitglied der Seniorenvertretung der Stadt 
Wernigerode e. V. »Diese Begleiterscheinungen 
nahmen wir gern in Kauf, denn es lag vor uns eine 
Bildungsreise in den Bayrischen Wald und Passau, 
Regensburg und eine Schifffahrt zum Kloster Wel-
tenburg durch den Donaudurchbruch. 

Zuerst jedoch besuchten wir das ehemalige 
Kloster Emmeringen, das einzig privat finanzier-
te Schloss in Deutschland. Die Fürstin Gloria von 
Thurn und Taxis war im Haus und der vorigen Be-
suchergruppe begegnet, uns leider nicht. Wir nah-
men Einblick in das Tun der Familie, erfuhren von 
der täglichen Armenspeisung für 200 Bedürftige 
aus Regensburg, welche vom Fürstenhaus nach 
einer langen Tradition privat bezahlt wird und bis 
heute täglich stattfindet. Wir konnten in die Biblio-
thek und die Grablege gucken – und das alles hat 
uns schon sehr beeindruckt. Der Aufbau des Weih-
nachtsmarktes im Hof und Garten hatte bereits be-
gonnen. Das muss ja schön sein!

Weiter ging es in unser Quartier nach Büchel-
berg, dem Hotel ‚Beinbauer‘ wo wir herzlich be-

grüßt wurden. Durch ein ausgeklügeltes Hygiene-
konzept der Gastleute fühlten wir uns so sicher, wie 
es eben nur geht. Ich kann die einzelnen Stationen 
hier gar nicht alle beschreiben, eine Rundfahrt 
durch den Bayrischen Wald, der sich im Sonnen-
schein und mit bunten Wäldern von seiner besten 
Seite zeigte, Besuch des Domes in Passau und Re-
gensburg, die Stadtbesichtigungen und dann als 
krönenden Abschluss die Fahrt mit dem Kristall-
schiff auf der Donau von Passau Richtung Kasten 
Oberzell. Und hier wieder mit kompetenter Reise-
leitung durch die herrliche Natur.

Das erst im vorigen Jahr eröffnete Museum der 
Bayrischen Geschichte, modern, gut strukturiert 
und fast ohne jeden Pathos (sieht man davon ab, 
dass auch die Fußballtradition der Bayern einen 
Raum belegen durfte), hat uns schon sehr beein-
druckt.

Immer wurden wir kulinarisch gut versorgt und 
verwöhnt, und es würde mich nicht wundern, wenn 
so ein bisschen davon auf den Hüften gelandet ist.

Nun kam schon der letzte Abend, und die 10 
Jahre Reiselust der Senioren wurden noch einmal 

von der Reiseleiterin Frau Birgitt Siegert vor Augen 
geführt. Es gab viele Menschen, bei denen sich 
Frau Siegert bedankte. Angefangen bei Frau Schul-
ze, Frau Hesse, den Studenten und vielen anderen. 
Einige rührende Momente – denn Herr Nehrkorn 
hatte auch noch einen Film vorbereitet von einer 
zurückliegenden Reise – gab es auch! 

Auf der Rückreise besuchten wir noch die Wal-
halla, ein Ehrenmal für wichtige Personen, die Kö-
nig Ludwig I errichten ließ. Dichter und Denker, 
Wissenschaftler und Gelehrte, Musiker und einige 
Politiker wurden hier als Marmorbüste ausgestellt.

Gefreut hat mich – ich mag Heldenverehrungen 
ja eigentlich eher nicht – dass Sophie Scholl einen 
besonderen Platz einnimmt, dass Käthe Kollwitz 
dargestellt war und unser ‚Harzdichter‘ Heinrich 
Heine zu sehen war, wenn er auch als einziger dem 
Ludwig den Rücken zugedreht hat. Kleine Gehäs-
sigkeiten seien erlaubt!« schmunzelt Gerlinde Hey-
der und beendet ihren spannenden Reisebericht: 
»Nochmals Dank an alle, die uns diese schöne, 
manchmal auch anstrengende Reise ermöglicht 
haben!« // 

Die Reisegruppe der Jubiläumsfahrt »Jung und Alt auf Reisen« 
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Wo ist Meyer?KFZ-Meisterbetrieb
Unsere Leistungen:

Fahrzeug-und Ersatzteilhandel · Reparatur von Fahrzeugen aller Art HU / AU 
Inspektion · Reifen, Achsvermessung, Einlagerung

Karosserieinstandsetzung · Klimaservice

. . . in Wernigerode
Veckenstedter Weg 15 · Tel. 0 39 43 / 60 57 56

Sabine Anger ∙ Burgstraße 35
38855 Wernigerode ∙ Tel.: 03943 - 557398

Mobil: 0171 - 7528227
mathestudio@t-online.de

Nachhilfe
– Mathematik
– Physik
– Englisch

von der Grundschule bis zum Abitur

Verschenken Sie Erholung, Natur & Freizeitspass 
 

an Ihre Liebsten – für über 200 Tage im Jahr!
SAISONKARTE BÜRGERPARK 
Erwachsene: 30,- € / Ermäßigte: 10,- €

SAISONKARTE MINIATURENPARK 
Erwachsene: 40,- € / Ermäßigte: 20,- € 

Erhältlich bei: Wernigerode Tourismus GmbH  
Marktplatz 10, Wernigerode 

www.miniaturenpark-wernigerode.de

Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen 

der Park und Garten GmbH Wernigerode. Diese 

Karte ist nicht übertragbar. Bei Verlust kein Ersatz. 

Karte gilt nicht bei eintrittspflichtigen Sonderver-

anstaltungen.

Unterschrift

ermäßigt 

www.miniaturenpark-wernigerode.de

SAISONKARTE 2021 

für den Miniaturenpark „Kleiner Harz“Hier Passbild einkleben!

Saisonkarte  40,- € 

ermäßigt       20,- € 

inkl. 7% MwSt. 

Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Park und Garten GmbH Wernigerode. Diese Karte ist nicht übertragbar. Bei Verlust kein Ersatz. Karte gilt nicht bei eintrittspflichtigen Sonderver-anstaltungen.

Unterschrift
ermäßigt 

SAISONKARTE 2021 für den Bürgerpark Wernigerode

Hier Passbild einkleben!

Saisonkarte  30,- € ermäßigt       10,-€ inkl. 7% MwSt.
www.miniaturenpark-wernigerode.de

Unsere GeschenkideeUnsere Geschenkidee
SAISONKARTE für 2021 

Eine freundliche, kompetente Beratung 
erhalten Sie unter ✆ 03944 3624141

Theaterstraße 7a  ·  38889 Blankenburg 

Ambulanter Pflegedienst 
& Tagespflege

Sina Werner
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Täglich Täglich 

umsorgt leben
umsorgt leben

Wir können keine großen Dinge vollbringen, 
nur kleine, aber die mit großer Liebe.  

Mutter Theresa
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www.harzdruckerei.de
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// Kirche

EV. FREIKIRCHLICHE 
GEMEINDE – ARCHE

Freiheit 59
www.arche-wernigerode.de

GOTTESDIENST UND  
KINDERGOTTESDIENST

Sonntag, 06.12.2020
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

Sonntag, 13.12.2020
16:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 20.12.2020
10:00 Uhr Gottesdienst 

Donnerstag, 24. Dezember
16:00 Uhr Christvesper auf 
der Wiese hinter dem Ge-
meindehaus

Sonntag, 27.12.2020
10:00 Uhr Gottesdienst 

EV. CHRISTUS GEMEINDE 
WERNIGERODE-SCHIERKE

Friedrichstr. 62
www.christusgemeinde- 
wernigerode.de

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 06.12.2020
10:00 Uhr Stadt-Gottesdienst, 
Sylvestrikirche

Sonntag, 13.12.2020
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Krippenspiel des Kindergar-
tens, Christuskirche 
Der Gottesdienst wird von 
einem Gebärdendolmetscher 
begleitet. 

Sonntag, 20.12.2020
10:00 Uhr Fest-Gottesdienst 
111 Jahre Christuskirche mit 
Kindergottesdienst, mit Lan-
desbischof Friedrich Kramer, 
Christuskirche 

Donnerstag, 24.12.2020
13:30 Uhr Christvesper, Pfrn. 
Kerstin Schenk, Schierke // 
16:00 Uhr Christvesper, Pfrn. 
Kerstin Schenk, Campuswiese 
Hochschule Harz // 17:15 
Uhr Christvesper, Pfrn. Kerstin 
Schenk, Campuswiese Hoch-
schule Harz

Freitag, 25.12.2020
10:00 Uhr Stadt-Gottesdienst, 
Pfr. i.R. Armin Bernhardt, 
Christuskirche

Samstag, 26.12.2020
10:00 Uhr musikalischer 
Gottesdienst, Pfrn. Kerstin 
Schenk, Christuskirche

Sonntag, 27.12.2020
17:00 Uhr musikalischer 
Stadt-Gottesdienst, Pfrn. 
Kerstin Schenk, Sylvestrikirche 

Donnerstag, 31.12.2020
17:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfrn. Kerstin 
Schenk, Christuskirche

REGELMÄSSIGES 

Montag, 07.12.2020
19:00 Uhr Besuchsdienstkreis, 
Pfarrhaus Ev. Christusgemein-
de, Friedrichstr. 62

Mittwoch, 09.12.2020
14:30 Uhr Gemeindenachmit-
tag, Pfarrhaus Ev. Christusge-
meinde, Friedrichstr. 62

KINDER- UND  
JUGENDGRUPPEN

Donnerstags  
(außer in den Ferien)
15:00 Uhr KinderKreis für 
Schulkinder bis Klasse 6, 
Pfarrhaus Ev. Christusgemein-
de, Friedrichstr. 62 //

 16:30 Uhr Konfi-Treff, Pfarr-
haus Ev. Christusgemeinde, 
Friedrichstr. 62

KIRCHENMUSIK

Dienstag, 01.12.2020
19:00 Uhr Abendsingen, 
Christuskirche

Donnerstags 
Proben Kirchenchor der Chris-
tusgemeinde nach Absprache, 
Christuskirche

Änderungen sind vorbehalten
Weitere Informationen der 
Kirchengemeinde auf der 
Internetseite:
www.christusgemeinde-
wernigerode.de, im Gemein-
debrief und auf YouTube: 
Christusgemeinde_wr

Nachruf

Die Freiwillige Feuerwehr  
der Stadt Wernigerode trauert um

Hauptbrandmeister a. D. 

Waldemar Nehring

Er verstarb am 5. Oktober 2020.

Sein Leben war der Feuerwehr gewidmet. 
Besondere Verdienste erwarb sich Kamerad 
Waldemar Nehring als Stadtwehrleiter der 
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Wernige-
rode. Für seine langjährige Tätigkeit gilt ihm 
unsere höchste Anerkennung und unser 
Dank.

Wir bedauern seinen Tod aufrichtig und  
werden ihm stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren.

Peter Gaffert Matthias Treuthardt
Oberbürgermeister Stadtwehrleiter

Harzer Sportjugend zog positiv Bilanz
Die Sportjugend im KreisSportBund Harz zog auf 
ihrer ordentlichen Vollversammlung/JugendSport-
Tag positiv Bilanz über die Arbeit in der letzten Le-
gislaturperiode. 

Die scheidende Vorsitzende Romy Schneevoigt 
konnte im Bericht des Vorstandes auf die 20. Sport-
jugendgala als das absolute Highlight verweisen. 
Es gab sehr erfolgreiche Bildungsangebote wie 
Teamerschulung oder Jugendleitermeeting, die 
zahlreichen offenen Veranstaltungsangebote der 
Sportjugend sowie Veranstaltungen mit den Mobi-
len Projekten (Sport- und Spielmobile, SportsFun-
Mobile), die Sport AG’s für Kitas und Grundschulen 
im Bereich Halberstadt, die ultimativen Ferienfrei-
zeiten (Zeltlager Dedeleben, Indianer & Cowboys, 
Abenteuer Zeitmaschine Ritter & Burgfräulein). 
Das Projekt » Sport trifft Klimawandel » sollte dem 
Jugendverband eine neue Agenda eröffnen. Zahl-
reichen Präventionsveranstaltungen zum Thema 
Drogen und Gewalt hatten ihre Wirkung am Puls-
schlag der Zeit. Weitere Angebote und erfolgreiche 
Veranstaltungen gab es zu den Themen Integration 
und Inklusion. Im Sportjahr 2020 wurde die Harzer 
Sportjugend allerdings durch die Corona Pandemie 
unsanft ausgebremst. Viel Lob und Dank gab es 
darum auch für den KSB, den Landkreis Harz, die 

treuen Sponsoren, Partner und Unterstützer der 
Sportjugend. Kritisch wurde allerdings auch an-
gemerkt und das ist eine Herausforderung für die 
Zukunft, Jugendliche und junge Erwachsene für ein 
Ehrenamt in der Sportjugend zu gewinnen. Da ist 
noch sehr viel Luft nach oben.

In der Diskussion dankte der Präsident des KSB 
Henning Rühe seinem Jugendverband für das gro-
ße ehrenamtliche Engagement im KreisSportBund 
und im Landkreis Harz. Der Vorstand wurde ent-
lastet und erhielt Dank und Anerkennung, einen 
Blumenstrauß und den Beifall der Delegierten.

Die überarbeitete und der Satzung des KSB an-
geglichene neue Jugendordnung wurde beraten 
und zur Bestätigung an das Präsidium des KSB und 
den KreisSportTag übergeben.

Zum neuen Vorsitzenden der Sportjugend im 
KreisSportBund Harz e.V. wurde Christoph Treff-
korn gewählt. Weitere Vorstandsmitglieder sind 
Rachele Bergmann, Felix Oberth, Frank Pardeike 
und Patrick Hohenstein. Die Wahl erfolgte einstim-
mig.

Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg für 
die anstehenden Aufgaben in der Kinder – und 
Jugendarbeit im Sport und in den Netzwerken im 
Landkreis Harz. //

von links  Felix Oberth, Christoph Treffkorn, Rachele Bergmann, Frank Pardeike und Patrick Hohenstein

Hotline Pflegerechtsberatung
Die Verbraucherzentrale Sachsen-Anhalt e. V. 
informiert und berät Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen kostenfrei, kompetent und unab-
hängig über ihre Rechte je nach Pflegesituation 
und individueller Lebenslage.

kostenfreie Hotline: (0800) 100 37 11

telefonische Beratungszeiten:
Mo., Do. und Fr. von 9 Uhr bis 12 Uhr
Di. von 14 Uhr bis 18 Uhr 
Die Pflege zu übernehmen, ist schon ohne Coro-
na-Pandemie nicht einfach. Die Beraterinnen der 
Hotline möchten in dieser schwierigen Zeit gern 
unterstützen. 
Gefördert durch das Ministerium für Arbeit, Soziales 
und Integration des Landes Sachsen-Anhalt.
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KATHOLISCHE PFARREI 
ST. BONIFATIUS

Sägemühlengasse 18
www.kath-kirche- 
wernigerode.de

NEUAPOSTOLISCHE  
KIRCHE WERNIGERODE

Lüttgenfeldstraße 3b 
www.wernigerode. 
nak-nordost.de

GOTTESDIENSTE

Über youtube Livestream 
sonntags 10:00 Uhr

Präsenzgottesdienste mit 
eingeschränkter Besucher- 
Anzahl – mit vorheriger  
Anmeldung

jeden Sonntag um 10:00 Uhr 

Hygienevorschriften sind 
einzuhalten!

WEITERE VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 08.12.2020
um 19:30 Uhr
Andacht in der Kapelle

Sonntag, 13.12.2020
um 16:00 Uhr
Weihnachtsliedersingen an 
der Feuerschale

Dienstag, 22.12.2020
um 19:30 Uhr
Weihnachts-Andacht in der 
Kapelle

REGELMÄSSIGES 

(außerhalb der Ferien)
Kinderunterrichte in Klein-
gruppen während der Prä-
senzgottesdienste

Station auf dem Wernige-
röder Krippenweg

EV.-KIRCHL. GEMEINSCHAFT 
ST.  GEORGIIKAPELLE

Ilsenburger Straße 11
www.ekg-wr.de

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 06.12.2020
10:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 13.12.2020 
kein Gottesdienst

Sonntag, 20.12.2020
10:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 27.12.2020
kein Gottesdienst

VERANSTALTUNGEN

Montag, 07.12.2020
14:30 Uhr Seniorennachmit-
tag (teilnehmerbegrenzt)

REGELMÄSSIGES 

Montag 
17:00 Uhr Bibel- und Gebets-

kreis (14-tägig: 07.12.; 
21.12.) 

Mittwoch
18:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
BKD »new life« 

SELBSTÄNDIGE EV.-LUTH. 
KIRCHE

Lindenbergstr. 23
www.selk-wernigerode.
homepage.t-online.de

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 13.12.2020
10:00 Uhr Predigtgottesdienst

Donnerstag, 24.12.2020
17:00 Uhr Christvesper

Samstag, 26.12.2020
10:00 Uhr Abendmahlsgot-
tesdienst

Donnerstag, 31.12.2020
17:00 Uhr Predigtgottes-
dienst 

NEUE EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE  
WERNIGERODE

GOTTESDIENST UND 
KINDERGOTTESDIENST

Änderungen sind möglich, 
bitte Aushänge beachten!

Mittwoch, 02.12.2020
14:00 Uhr Abendmahlsan-
dacht; Johanniskirche; Pfrn. 
Dr. H. Liebold; bitte bringen 
Sie dafür, wenn möglich, ein 
kleines Glas mit

Sonntag, 06.12.2020
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Nikolausspiel des Kinderchors, 
Sylvestrikirche; Pfrn. Dr. H. 
Liebold

Sonntag, 13.12.2020
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
dem Ev. Kindergarten; Sylves-
trikirche, Pfrn. Dr. H. Liebold
16:30 Uhr Andacht im Ge-
denken an verstorbene Kin-
der; Johanniskirche; Pfrn. Dr. 
H. Liebold

Freitag, 18.12.2020
07:30 Uhr Schulandacht des 
Stadtfeldgymnasiums; Johan-
niskirche // 12:00 Uhr Schul-
andacht mit Weihnachtssin-
gen der Diesterweg-Grund-
schule; Johanniskirche

Sonntag, 20.12.2020
10:00 Uhr Adventsliedergot-
tesdienst in der Sylvestrikirche 
mit Aussendung der Weih-
nachtsengel, die alleinstehen-
den Gemeindegliedern eine 
Freude ins Haus bringen 
werden; Pfrn. Dr. H. Liebold

Donnerstag, 24.12.2020
10:00 Uhr Weihnachtsan-

dacht mit den Bewohnern des 
»Guten Hirten«; Johanniskir-
che // 15:00 Uhr Christvesper 
mit Krippenspiel; Sylvestrikir-
che; Ines Hohmuth und Lina 
Klages // 15:00 Uhr ökume-
nische Christvesper; Markt-
platz // 17:00 Uhr Christves-
per; Sylvestrikirche // 17:00 
Uhr ökumenische Christves-
per; Marktplatz // 19:00 Uhr 
ökumenische Christvesper; 
Marktplatz // 21:00 Uhr 
ökumenische Weihnachtsan-
dacht; Marktplatz; das Christ-
kind wird in die Krippe gelegt 
// 23:00 Uhr Orgelmusik zur 
Christnacht; Johanniskirche; 
Kantor Damm und Team

Freitag, 25.12.2020
10:00 Uhr Festgottesdienst 
am 1. Christtag mit Wieder-
holung des Krippenspiels; 
Sylvestrikirche; Ines Hoh-
muth; Pfrn. Dr. H. Liebold

Samstag, 26.12.2020
10:00 Uhr Weihnachtslieder-
gottesdienst; Sylvestrikirche; 
Sup. J. Schilling

Sonntag, 27.12.2020
17:00 Uhr Musikalischer 
Gottesdienst in der Sylvest-
rikirche mit Rückkehr der 
Weihnachtsengel; Pfrn. Dr. H. 
Liebold

Donnerstag, 31.12.2020
17:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl; im Anschluss 
Gelegenheit zur persönlichen 
Segnung; Pfrn. Dr. H. Liebold
(bitte bringen Sie für die 
Abendmahlsfeier ein kleines 
Glas mit)

FRIEDENSGEBET

Montag, 07.12.2020
18:00 Uhr Sylvestrikirche

REGELMÄSSIG

montags
15:00 Uhr Christenlehre, 
gerade Woche // 16:00 Uhr 
Christenlehre, ungerade 
Woche // 16:30 Uhr Teenie 
Kirche Klasse 5 und 6 (14 täg-
lich, gerade Woche) Jugend-
begegnungszentrum // 19:30 
Uhr Probe des Flötenensemb-
les im Haus Gadenstedt

dienstags  
(außer in den Ferien)
19:30 Uhr Kantoreiprobe; 
Johanniskirche

mittwochs
17:00 Uhr Konfirmanden 
Klasse 7 Neue Ev. Kirchenge-
meinde WR; Martin-Luther-
Saal // 18:00 Uhr Konfirman-
den Klasse 8 Neue Ev. Kir-
chengemeinde WR; Martin-
Luther-Saal // 19:15 Uhr 

Jugendkreis ab Klasse 9  
Jugendraum Pfarrstraße 22

donnerstags
16:00 Uhr Probe des Engel 
und Hirtenchores; Martin-
Luther-Saal // 16:30 Uhr 
Probe des Engel und Hirten-
chores; Martin-Luther-Saal // 
19:00 Uhr Kirchenchor, Jo-
hanniskirche

freitags
18:00 Uhr Proben des öku-
menischen Bläserkreises, Haus 
Gadenstedt // 18:00 Uhr 
Junge Gemeinde, Jugendbe-
gegnungszentrum

VERANSTALTUNGEN

Donnerstag, 03.12.2020
19:30 Uhr Musik im Advent; 
Barocke Klänge; Sylvestrikir-
che

Samstag, 05.12.2020
19:30 Uhr Musik im Advent; 
»Der Bischof von Myra – ein 
Nikolausspiel«; Sylvestrikirche

Donnerstag, 10.12.2020
19:30 Uhr Musik im Advent; 
Saitenspiel; Juri Siebenrock 
und Schülerinnen und Schüler 
der Kreismusikschule; Sylvest-
rikirche

Samstag, 12.12.2020
19:30 Uhr Adventskonzert 
des Rundfunk-Jugendchores 
Wernigerode; Sylvestrikirche

Donnerstag, 17.12.2020
19:30 Uhr Musik im Advent; 
Die gute Zeit ist nah!; Kir-
chenchor der Neuen Evange-
lischen Kirchengemeinde 
Wernigerode

Samstag, 19.12.2020
19:30 Uhr Musik im Advent; 
Hört ihr’s klingen?; Blockflö-
tenensemble der Neuen Evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Wernigerode

TELEFONANDACHT 

(täglich rund um die Uhr 
abrufbar): 03943 5099975 
oder 03943 5098059

Änderungen sind möglich, 
bitte Aushänge beachten!

ÖKUMENE – EINE KIRCHE

VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 06.12.2020
12:00 – 13:00 Uhr Offene 
Johanniskirche mit Führung 
an der Künstlerkrippe Ziomek

Montag, 07.12.2020
18:00 Uhr Ökumenisches 
Friedensgebet, St. Sylvestri

Sonntag, 13.12.2020
12:00 – 13:00 Uhr Offene 
Johanniskirche mit Führung 

an der Künstlerkrippe Ziomek

Sonntag, 20.12.2020
12:00 – 13:00 Uhr Offene 
Johanniskirche mit Führung 
an der Künstlerkrippe Ziomek

4. WERNIGERÖDER  
KRIPPENWEG

vom 29.11.2020 bis 
06.01.2021 jeden Tag bis  
22 Uhr beleuchtet
Flyer mit Stadtplan in den 
Kirchen, der Tourist-Info und 
bei den beteiligten Händlern
Individuelle Führungen für 
Große und Kleine, nach Ab-
sprache mit Gisela Felchow, 
Tel. 03943 605217

Donnerstag, 24.12.2020
15:00 Uhr; 17:00 Uhr; 19:00 
Uhr Ökumenische Christves-
pern, Marktplatz Wernigerode
Anmeldung erforderlich; 
Infos unter www.ev-kirche-
wernigerode.de // 21:00 Uhr 
Das Christkind wird in die 
Krippe gelegt, Krippe vor dem 
Rathaus

ÖKUMENISCHE  
WÄRMESTUBE

mittwochs
9:00 Uhr Haus Gadenstedt, 
Oberpfarrkirchhof

GOTTESDIENSTE  
IN SENIORENHEIMEN

Bitte informieren Sie sich vor 
Ort, ob Bibelstunden wieder 
stattfinden können.
im Seniorenheim »Sonneck-
Harzfriede«, Nöschenröder 
Straße 48, Wernigerode:
Bei schönem Wetter auf dem 
Hof des Pflegeheimes, bei 
schlechtem Wetter nur für die 
Bewohner des Hauses über 
Funk durch Übertragung in 
die Wohnbereiche, Gäste 
haben dann aufgrund der 
aktuellen Corona-Regeln 
keinen Zutritt. 

Donnerstag, 24.12.2020 
(Heiligabend)
09:30 Uhr Gottesdienst mit 
Frau Pfarrerin Seichter

Donnerstag, 31.12.2020 
(Silvester)
09:30 Uhr Abendmahl mit 
Frau Pfarrerin Seichter

Änderungen sind möglich, 
bitte Aushänge beachten!
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HEIZUNG · SANITÄR · FACHMARKT

Seit 1995

Benzingeröder Chaussee 41 · 38855 Wernigerode · Tel.: 03943 44658
info@hse-gruettner.de · www.hse-gruettner.de

IHR QUALIFIZIERTER FACHBETRIEB 

WARTUNG IHRER HEIZUNGSANLAGE
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1 Gilt für alle SsangYong Tivoli und Korando Neufahrzeuge (ausgenommen 
Ausstattungsvariante Crystal), die bereits am 1. Januar 2020 als Lagerfahrzeuge 
in unserem Bestand waren. Die Ersparnis von 20 % bezieht sich auf die unver-
bindliche Preisempfehlung der SsangYong Motors Deutschland GmbH für die 
betroffenen Modelle Tivoli und Korando.

2 Fünf Jahre Fahrzeuggarantie und fünf Jahre Mobilitätsgarantie (bis maximal 
100.000 km). Es gelten die aktuellen Garantiebedingungen der SsangYong 
Motors Deutschland GmbH.

3 Inklusive 16 % MwSt. und inklusive Überführungskosten in Höhe von  €.

UPE der SsangYong Motors Deutschland GmbH: 

€ 3

Korando AMBER 1.5 l Benzin
120 kW (163 PS), manuelles 6 -Gang-Schaltgetriebe,
2WD, Lackierung Grand-White, ausgestattet u. a. mit
Rückfahrkamera, Klimaautomatik, DAB,
Verkehrszeichenerkennung u.v.m.

19.950
25.990 €

Kraftstoffverbrauch Korando 1.5 l Benzin in l/100 km:
innerorts 8,2; außerorts 6,0; kombiniert 6,8; CO2-Emission
komb. in g/km: 158. Effizienzklasse D. (VO EG 715/2007)

600

Fahrzeuge Bögelsack Service und
Verkauf GmbH
Straße der ODF 21a /
Warmholzberg 3
38820 Halberstadt
Tel.: 03941-24391
Fax.: 03941-609382
info@auto-boegelsack.de

bis zum 31.12.2020 mit 20 % Nachlass1

Wergona 
Schokoladen
GmbH

Wergona Schokoladen GmbH
Neustadter Ring 4 · 38855 Wernigerode · www.wergona.de

Citybus 204 HST Neustadter Ring (Mo-Fr)
Öffnungszeiten: Di–Sa 11-18 Uhr

· Weihnachts-Saisonartikel
· Schoko-Weihnachtsmänner
· Adventskalender
· Dragees
· Sun Rice-Puffreis-Schokolade
· Gelee-Artikel
· Fondant-Produkte
· und vieles mehr

www.harzdruckerei.de

Clever werben im Amtsblatt!
Unser Kundenberater Ralf Harms  

informiert Sie gern.

Telefon: 03943 542427 
E-Mail: r.harms@harzdruckerei.de



Garantiert trockene Wände in Keller oder Wohnbereich
im Harz – mit 25 Jahren BKM.MANNESMANN Garantie

Zuverlässig, kompetent und preiswert – BKM.MANNESMANN im Harz

....
BKM.MANNESMANN

B a u w e r k s a b d i c h t u n g  N o r d  G m b H

DURCH Feuchtigkeit in Wänden entstehen Schimmel, Ausblü-
hungen, Salpeter und Abplatzungen, die Bausubstanz wird 
angegriffen. Besteht das Problem schon länger und bleibt unbe-
handelt, wird die Wohnqualität eingeschränkt. Gesundheitliche 
Folgen sind nicht auszuschließen. Der Wert der Immobilie wird 
dadurch nachhaltig gemindert. 

Nutzen Sie als Hausbesitzer unseren Service der kostenlosen 
Schadensanalyse. Dieser Service ist für Hausbesitzer kosten-
los, ob es anschließend zum Auftrag kommt oder nicht. 

Zentrale gebührenfreie Rufnummer 
für kostenlose Schadensanalysen:

Unsere regionalen Ansprechpartner sind 
überall vor Ort für Sie da.

Fotos vorher/nachher: typisches Schadensbild im Keller 

 0800 8 55 66 77

Garantiert trockene Wände
Hauptstraße 42 • 24969 Großenwiehe

Tel.: 0800-8 55 66 77

Schreiben Sie mir gern unter kontakt@bkm-mannesmann.de
(Bianca van Deuverden, Leiterin Schadensanalyse)

Auf diesen typischen Schadensbildern werden die Folgen 
einer defekten Horizontalsperre bzw. einer Querdurchfeuch-
tung sichtbar. Solche Schäden sollten nicht unbehandelt 
bleiben! 

Querdurchfeuchtung Ausblühungen 


